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Integrationsbetriebe (IB) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

IB 1   Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 

Kombinierte Beschäftigungs-
initiative für neue Arbeit  
gGmbH (kombinat) 
 
Wiener Straße 124 
60599 Frankfurt 
 
Katrin Wötzel 
 069 69 76 54 - 10 
post@kombinat-frankfurt.de 
 
www.kombinat-frankfurt.de 
 

Inklusionsunternehmen für Men-
schen mit psychischen und kör-
perlichen Behinderungen. Tätig-
keiten im Bereich Gebäudereini-
gung, Gastronomie und Hauswar-
tung.  

Menschen mit psychischen und 
körperlichen Behinderungen, 
mit/ohne Ausbildung. Es gibt 
keine Altersbegrenzung.  

Aktuell 70 MA, davon ca. 30 mit 
Behinderung 
 
Vor Beginn einer Beschäftigung 
werden i.d.R. 1-3-wöchige Ar-
beitserprobungen durchgeführt.   
 

IB 2 Jobcenter (alle 
Stadtteile), Lan-
deswohlfahrts-
verband, Stadt 
Frankfurt am 
Main 

Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 

Transfer-Werkstatt 
Aufnahmemanagement 
Heidelberger Straße 13 
60327 Frankfurt am Main 
 
Leitung: Sabine Schnetz 
 069 27 13 96-18  
aufnahme.transfer@frankfur-
ter-verein.de  
 
www.frankfurter-verein.de 
 
 
 
 
 

In drei unterschiedlichen Maß-
nahmen können sich die Teilneh-
menden sozial und beruflich sta-
bilisieren. Erprobungen im berufli-
chen Kontext, Arbeitsgewöhnung, 
Qualifikation und begleitende An-
gebote/Kursangebote bauen auf-
einander auf. Sie werden von 
qualifiziertem Fachpersonal be-
gleitet. Mit ihren drei Betriebstät-
ten (Gutleut, Transfer-Garage 
und Höchst) hält die Transfer-
Werkstatt ein breitgefächertes 
Angebot an Arbeits- und Beschäf-
tigungsmöglichkeiten vor. 
 

Die Transfer-Werkstatt ist eine 
Einrichtung zur beruflichen und 
sozialen Integration von Perso-
nen, bei denen besondere Le-
bensverhältnisse mit sozialen 
Schwierigkeiten verbunden 
sind. Alle anfragenden Perso-
nen sollten mindestens 25 
Jahre alt sein und im SGB II o-
der SGB XII Bezug sein. 

Die Maßnahmen sind auf ein Jahr 
ausgerichtet. In Einzelfällen kann 
dies in Absprache mit dem Kos-
tenträger verlängert werden. 

IB 3  Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 

Frankfurter Verein für soziale 
Heimstätten e.V. 
 
Hoffmanns Höfe 
Heinrich-Hoffmann-Straße 3 
60528 Frankfurt am Main 
 
Muhammet Tekin 
 069 67 06 100 
info@hoffmanns-hoefe.de 
www.hoffmanns-hoefe.de 

Bereitstellung von Arbeits- und 
Qualifizierungsplätzen für Men-
schen mit psychischen und kör-
perlichen Behinderungen im Ser-
vice des Tagungshauses.  

Menschen mit psychischen und 
körperlichen Behinderungen, 
mit/ohne Ausbildung. Es gibt 
keine Altersbegrenzung. 

Zugang über die Reha-Abteilung 
der Bundesagentur für Arbeit.  
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Integrationsbetriebe (IB) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

IB 4  Praunheimer Werkstätten 
gGmbH 
frankfurter werkgemein-
schaft e.V. 
Lebenshilfe Frankfurt e.V. 
 

cook company gGmbH 
Vilbeler Landstraße 45b 
60388 Frankfurt am Main 
 
Projektleitung Holger Moeller 
Küchenleitung Eric Becker 
 06109 – 50 47 90 
info@cook-company.de 
 
www.cook-company.de 
 

Tätigkeiten in den Bereichen Ein-
lagern, Zuarbeiten, Essensaus-
gabe, Spülküche und Verwaltung. 

Menschen mit psychischen, 
geistigen oder körperlichen Be-
hinderungen arbeiten mit einem 
Team aus Fachkräften zusam-
men. 

Aktuell 17 MA, davon ca. 11 mit 
Behinderung.  
 
Vermittlung i.d.R. über den Integ-
rationsfachdienst (IFD).  

IB 5  Dialogmuseum GmbH Dialogmuseum gGmbH 
 
Maureen Ogrocki  
maureen.ogrocki@dialogmu-
seum.de 
 
Museum: 
An der Hauptwache, B-
Ebene, Passage 10 
60313 Frankfurt am Main 
 069 999 99 95 30 
 
Büro: 
Schäfergasse 17 (Hinterhof) 
60313 Frankfurt am Main 
 069 999 99 95 20 
info@dialogmuseum.de 
 
www.dialogmuseum.de  
 

Museumsbetrieb, Sozialunterneh-
men, lichtlose Ausstellung DIA-
LOG IM DUNKELN, Schulpro-
gramme, Workshops, interaktive 
analoge und digitale Lernstatio-
nen, Events, DunkelBar 
 
 

 Aufgrund der COVID-19-Pande-
mie bisher am neuen Standort 
noch nicht eröffnet 
 
Aktuelle Informationen unter: 
www.dialogmuseum.de 
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Ausbildungs- und Trainingsmaßnahmen (ATM) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

ATM 1 Bundesagentur 
für Arbeit 

Berufsbildungswerk Süd-
hessen Gemeinnützige 
GmbH 

Berufsbildungswerk Südhessen 
Gemeinnützige GmbH 
Am Heroldsrain 1 
61184 Karben 
 
Jens Kamprad 
 06039 482 240 
kundenbetreuung@bbw-suedhes-
sen.de 
 
www.bbw-suedhessen.de 
 
 

Berufliche Orientierung, Berufs-
vorbereitung und Ausbildung in 
mehr als 30 attraktiven Berufen 
für junge Menschen mit psychi-
scher Erkrankung, Autismus, 
Lernbehinderung und sozialer Be-
nachteiligung. Die Maßnahmen 
werden ganzheitlich durchgeführt 
und umfassen neben vielfältigen 
Beratungs- und Begleitungsange-
boten bei Bedarf auch betreutes 
Wohnen. 
 
 

Jugendliche und junge Erwach-
sene mit Reha-Status von 16-
25 Jahren. 

Zugang über die Berufsberatung 
Reha der Bundesagentur für Ar-
beit. 

ATM 2 Bundesagentur 
für Arbeit, Ren-
tenversiche-
rung und Be-
rufsgenossen-
schaft 

Berufsförderungswerk 
Frankfurt am Main 

Berufsförderungswerk  
Frankfurt/Main (BFW) 
Huizener Straße 60 
61118 Bad Vilbel 
 
 06101 400 0 
info@bfw-frankfurt.de 
 
www.bfw-frankfurt.de 
 

Vielfältige Leistungen rund um 
Qualifizierung und Integration von 
Menschen mit Förderbedarf, psy-
chischen Belastungen und/ oder 
körperlichen Behinderungen. 
Eingliederung, Arbeitsplatzsiche-
rung, Berufsvorbereitung  
und -qualifizierung sowie Präven-
tionsunterstützung.  
Erstausbildungen zur/m Kauf-
frau/Kaufmann für Büromanage-
ment 
 
 
 

Jugendliche und junge Erwach-
sene mit Reha-Status von 16-
25 Jahren  

Zugang über die Berufsberatung 
Reha der Bundesagentur für Ar-
beit. 

ATM 3 Bundesagentur 
für Arbeit 

Kolping Bildungswerk 
Frankfurt gGmbH 
 

Kolping Bildungswerk 
Lange Str. 57 
60311 Frankfurt am Main 
 
Michael Schenk 
 069 24 75 035-15 
info@kbw-frankfurt.de 
 
www.kbw-frankfurt.de 
 
 

BAE-Reha, Berufsausbildung in 
außerbetrieblicher Form (integra-
tiv) 

Geförderte Ausbildung für junge 
Menschen mit Reha-Status im 
Rahmen der Fördervorausset-
zung gemäß §117 SGB III 

Zugang über die Berufsberatung 
Reha der Bundesagentur für Ar-
beit 
Ausbildungsbereiche: 
Fachpraktiker:in Hauswirtschaft 
Fachpraktiker:in Küche 
Fachkraft im Gastgewerbe 
Koch/Köchin 
 

mailto:kundenbetreuung@bbw-suedhes-sen.de
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Ausbildungs- und Trainingsmaßnahmen (ATM) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 
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Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

ATM 4 
 

Jobcenter  Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 

Trainings- und Ausbildungs- 
zentrum (taz) 
Talstraße 112  
60437 Frankfurt am Main 
 
Ivona Iffländer 
 069 509 29 98 11 
ivona.ifflaender@frankfurter-ver-
ein.de 
taz@frankfurter-verein.de  
 
www.taz-ffm.de 
 
 
 

Überbetriebliche Ausbildung und 
Qualifikation in handwerklichen 
und kaufmännischen Berufen. 
 
Bürodienstleistungen, Elektro, 
Metallbearbeitung, Holzbearbei-
tung, Küche, Fahrradtechnik, Off-
setdruck, Design, Hauswirtschaft, 
Gastronomie, Gärtnerei, Gebäu-
dereinigung, Malerei und Informa-
tik 
 
 

Speziell bei der Förderung von 
Auszubildenden mit Suchter-
krankungen und psychosozia-
len Problemen besteht eine 
langjährige Erfahrung.  

Die überbetriebliche Ausbildung 
endet mit einem anerkannten 
Berufsabschluss. Ist dies nicht 
möglich oder sinnvoll, erhöhen 
die durchgeführten Qualifizie-
rungsmaßnahmen die Vermitt-
lungschancen auf dem allgemei-
nen Arbeitsmarkt.  
Zugang über pAp im JC. 

ATM 5 Bundesagentur 
für Arbeit 

Schottener Soziale 
Dienste gGmbH 

 

Schottener Soziale Dienste  
Schäfergasse 33 
60313 Frankfurt am Main 
 
Sebastian Pein 
 069 29 72 36 032 
pein@schotten-sozial.de 
ub.ffm@schotten-sozial.de 
 
www.schotten-sozial.de 
 
 
 

Unterstützte Beschäftigung: 
Individuelle betriebliche Qualifi-
zierung, Einarbeitung und Berufs-
begleitung für behinderte  
Menschen mit besonderem  
Unterstützungsbedarf in Betrie-
ben des allgemeinen Arbeits-
marktes. Ziel ist ein sozialversi-
cherungspflichtiges Arbeitsver-
hältnis 
 

Junge Menschen mit besonde-
rem Unterstützungsbedarf, die 
mit Hilfe des Angebotes der Un-
terstützen Beschäftigung eine 
sozialversicherungspflichtige 
Arbeit aufnehmen sollen. 
- individuelle berufliche Qualifi-
zierung 
- Einarbeitung und Berufsbe-
gleitung in Betrieben des allge-
meinen Arbeitsmarktes 
 

Zugang über die Berufsberatung 
Reha der Bundesagentur für Ar-
beit. 

 

ATM 6 Bundesagentur 
für Arbeit 

Schottener Soziale 
Dienste gGmbH 
 
 

Schottener Soziale Dienste 
 
Claudia Nitzsche 
 069 29 72 36 016 
nitzsche@schotten-sozial.de 
 
www.schotten-sozial.de 
 
 
 
 

Berufsbildungsbereich:  
Die Teilnehmenden können sich 
in verschiedenen Berufsfeldern 
erproben und qualifizieren und 
werden auf eine Beschäftigung 
auf dem ersten Arbeitsmarkt vor-
bereitet.  
 

Menschen mit Förderbedarf, die 
noch nicht oder noch nicht wie-
der in einem Ausbildungs- oder 
Arbeitsverhältnis auf dem allge-
meinen Arbeitsmarkt beschäf-
tigt werden können. 

Zugang über die Berufsberatung 
Reha der Bundesagentur für Ar-
beit. 
 

mailto:taz@frankfurter-verein.de
http://www.taz-ffm.de/
tel://069%2029%2072%2036%20030/
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mailto:ub.ffm@schotten-sozial.de
http://www.schotten-sozial.de/
mailto:nitzsche@schotten-sozial.de
http://www.schotten-sozial.de/


Hrsg.: Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e.V., Mainzer Landstraße 293, 60326 Frankfurt/Main., Inci Türkkan Tel.: 069 / 24 75 433 54, Charlotte Multan Tel.: 069 / 24 75 433 55 

Übersicht der Angebote und Maßnahmen für psychisch belastete Jugendliche und junge Erwachsene 

Diese Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Stand 10/2022                                                                                                                         Chance Beruf            Seite 6 von 41 

Ausbildungs- und Trainingsmaßnahmen (ATM) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

ATM 7 Jobcenter 
Bundesagentur 
für Arbeit 
Förderungen 
zur beruflichen 
(Wieder-)Ein-
gliederung 

SALO + PARTNER  
SALO GmbH 
 

SALO + PARTNER  
Salo GmbH 
Hahnstr. 38 
60528 Frankfurt 
 
Lena Leismann 
 069 94 17 78 0 
lenaleismann@salo-ag.de 
 
www.salo-ag.de 
 

Diverse Angebote für Menschen 
mit Förderbedarf 
Unter anderem Programme wie: 
NeueWege@SALO 
AuReA@SALO 
 
Vielfältige Unterstützungsleistun-
gen: 
- Aktivierungsmaßnahme 
- Einzelcoaching 
- individuelles Unterstützungs-
portfolio mit AVGS (Aktivierungs- 
und Vermittlungsgutschein) 
- Berufsorientierung 
- Praxiserprobung 
- Vermittlung und Nachbetreuung 
 
Ziel ist die Vermittlung in Arbeit 
und Beschäftigung 
 

Menschen mit Förderbedarf 
- Psychische Belastungen 
- Autismus-Spektrum 
- Hörschädigung 
- Körperliche Beeinträchtigun-

gen 

Zugang über das Jobcenter oder 
die Bundesagentur für Arbeit 
 

ATM 8 Bundesagentur 
für Arbeit, Ren-
tenversiche-
rungsträger 

fwg frankfurter werkge-
meinschaft e.V. 

Berufsbildungsbereich 
Arbeit und Teilhabe 
Musikantenweg 56-58 
60316 Frankfurt am Main 
 
Simone Kaden (Leitung) 
 069 94 94 767 767 
 
Annika Giesenberg 
 069 94 94 767 510 
a.giesenberg@fwg-net.de 
 
www.fwg-net.de 
 

Der Berufsbildungsbereich ist 
eine berufliche Rehabilitations- 
Maßnahme über 24 Monate.  
Angebote: 
- berufliche Neuorientierung: 
- Qualifizierung für eine Ausbil-
dung oder Umschulung  
- Qualifizierung für die Rückkehr 
in den erlernten Beruf 
- Unterstützung bei der Eingliede-
rung auf den allgemeinen Arbeits-
markt oder 
- Übergang in den Arbeitsbereich 
der Werkstatt 
 
Berufliches Training im kaufmän-
nischen Bereich (EDV), Hand-
werk (Holz- und Textilverarbei-
tung, Montage und Fertigung), 
Hauswirtschaft 

Das Angebot richtet sich im 
Schwerpunkt an Erwachsene 
mit einer psychischen Erkran-
kung (Diagnose erforderlich).  
 
Förderung der Leistungsfähig-
keit zur Eingliederung in das Ar-
beitsleben (§ 136, SGB IX) 

Die Anmeldung erfolgt in der Re-
gel über die Berufsberatung Reha 
der Bundesagentur für Arbeit 
 
Anerkannte Teilqualifizierungen 
von Ausbildungen können im 
Rahmen der Maßnahme erwor-
ben werden 

mailto:lenaleismann@salo-ag.de
http://www.salo-ag.de/
mailto:a.giesenberg@fwg-net.de
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Ausbildungs- und Trainingsmaßnahmen (ATM) 
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ATM 9 Bundesagentur 
für Arbeit 
 

StartHilfe Hochtaunus 
Verein zur beruflichen 
Qualifizierung e.V. 
 

Standort Frankfurt 
Westerbachstraße 59 
60489 Frankfurt am Main 
 
 069 76 75 433 
a.mueller-kaestner@starthilfe-
hochtaunus.de 
 
www.starthilfe-hochtaunus.de 
 

Berufsausbildung in außerbetrieb-
lichen Einrichtungen (RehaBaE) 
kooperative Form 

Junge Menschen mit Lernbe-
hinderungen, psychischen Be-
einträchtigungen, Sinnes- oder 
Körperbehinderungen 
Fördervoraussetzung: 
§117 SBG III 

Zugang über die Berufsberatung 
Reha der Bundesagentur für Ar-
beit 

ATM 10 Bundesagentur 
für Arbeit 

StartHilfe Hochtaunus 
Verein zur beruflichen 
Qualifizierung e.V. 
 

Standort Frankfurt 
Gaugrafenstraße 34 
60489 Frankfurt am Main 
 
 069 76 75 433 
a.mueller-kaestner@starthilfe-
hochtaunus.de 
 
www.starthilfe-hochtaunus.de 
 

Berufsvorbereitende Bildungs-
maßnahme (BvBReha) in den Be-
rufsfeldern: 
Handel, Metall, Hotel- und Gast-
stättengewerbe, Gesundheit und 
Soziales, Berufe mit Farben und 
Lacke 
 

Junge Menschen mit Lernbe-
hinderungen, psychischen Be-
einträchtigungen, Sinnes- oder  
Körperbehinderungen 
Fördervoraussetzung: 
§117 i.V.m. §§51 und 53  
SGB III  
 

Anmeldung über die Berufsbera-
tung Reha der Bundesagentur für 
Arbeit 
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Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM) 
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Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

WfbM 1 Bundesagentur 
für Arbeit, Ren-
ten-versiche-
rung, Landes-
wohlfahrtsver-
band 

fwg frankfurter werkge-
meinschaft e.V. 

Consors-Betriebe 
Werkstatt im Musikantenweg 
Musikantenweg 56–58 
60316 Frankfurt am Main 
 
 069 94 94 767 612 
e.eger@fwg-net.de 
 
www.fwg-net.de 
 
 
 

Vorübergehendes oder dauerhaf-
tes Arbeitsplatzangebot für Men-
schen, die aufgrund ihrer psychi-
schen Erkrankung (noch) nicht o-
der nicht mehr in ihren Beruf zu-
rückkehren können oder über 
keine Berufspraxis verfügen 
 
Arbeitsbereiche: Keramik und 
Montage 
 

Fachärztlich diagnostizierte 
psychische Erkrankung, be-
scheinigte Arbeitsunfähigkeit für 
den ersten Arbeitsmarkt (Ar-
beitsfähigkeit max. 3 Stun-
den/Tag).  
 

 
 

WfbM 2 
 

Bundesagentur 
für Arbeit, Ren-
ten-versiche-
rung, Landes-
wohlfahrtsver-
band  

fwg frankfurter werkge-
meinschaft e.V. 

Consors-Betriebe 
Werkstatt im Cassellapark 
Cassellastraße 30–32 
60386 Frankfurt am Main 
 
 069 94 94 767 612 
e.eger@fwg-net.de 
 
www.fwg-net.de 

Vorübergehendes oder dauerhaf-
tes Arbeitsplatzangebot für Men-
schen, die aufgrund ihrer psychi-
schen Erkrankung (noch) nicht o-
der nicht mehr in ihren Beruf zu-
rückkehren können oder über 
keine Berufspraxis verfügen 
 
Arbeitsbereiche: Druckerei, Let-
tershop. Digitale Dienstleistun-
gen, Lager&Logistik, Online-Shop 
Betreuung, Gastronomie, Haus-
wirtschaft 
 

Fachärztlich diagnostizierte 
psychische Erkrankung, be-
scheinigte Arbeitsunfähigkeit für 
den ersten Arbeitsmarkt (Ar-
beitsfähigkeit max. 3 Stun-
den/Tag).  
 

 
 

WfbM 3 Bundesagentur 
für Arbeit, Ren-
tenversiche-
rung, Landes-
wohlfahrtsver-
band 

Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 
 

Reha Werkstatt  
Eschenheimer Tor 
Eschersheimer Landstraße 
26a 
60322 Frankfurt am Main 
 
Julia Beil 
Viktorija Mäder 
Pia Ricken 
 069 95 96 94- 0 
 069 13 02 48 62 
rwet@frankfurter-verein.de 
 
www.reha-werkstaetten.de 

Angebot zur beruflichen und sozi-
alen Eingliederung von Menschen 
mit psychischen Erkrankungen, 
die nicht auf dem allgemeinen Ar-
beitsmarkt beschäftigt werden 
können.  
 
Arbeitsbereiche: Textilfertigung, 
Fahrradwerkstatt, Bürodienstleis-
tungen 

Fachärztlich diagnostizierte 
psychische Belastung, beschei-
nigte Arbeitsunfähigkeit für den 
ersten Arbeitsmarkt (Arbeitsfä-
higkeit max. 3 Stunden/Tag).  
 
In den Arbeitsbereichen sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. 

Die Anmeldung erfolgt über den 
zuständigen Sozialdienst der 
Reha-Werkstatt.  
 
 

mailto:e.eger@fwg-net.de
http://www.fwg-net.de/
mailto:e.eger@fwg-net.de
http://www.fwg-net.de/
mailto:rwet@frankfurter-verein.de
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Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

WfbM 4 Bundesagentur 
für Arbeit, Ren-
tenversiche-
rung, Landes-
wohlfahrtsver-
band  

Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 
 

druckwerkstatt Rödelheim 
Biedenkopfer Weg 40a 
60489 Frankfurt am Main 
 
 069 90 74 98- 0 
Claudia Hofmann 
dwr@frankfurter-verein.de 
 
www.reha-werkstaetten.de 
 

Angebot zur beruflichen Teilhabe 
von Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, die nicht auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt be-
schäftigt werden können.  
 
Druckwerkstatt: Druck und Wer-
betechnik 
 

Fachärztlich diagnostizierte 
psychische Belastung, beschei-
nigte Arbeitsunfähigkeit für den 
ersten Arbeitsmarkt (Arbeitsfä-
higkeit max. 3 Stunden/Tag).  
 
In den Arbeitsbereichen sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. 
 

Die Anmeldung erfolgt über die 
zuständigen Sozialdienste der 
Reha-Werkstatt.  
 

WfbM 5 Bundesagentur 
für Arbeit, Ren-
tenversiche-
rung, Landes-
wohlfahrtsver-
band  

Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 
 

Reha-Werkstatt Oberrad 
Stammhaus: 
Buchrainstraße 18 
60599 Frankfurt am Main 
rwo@frankfurter-verein.de 
 
Sozialdienst: 
Anna-Lena Schraub 
 069 96 52 20 51 
Jan Zwingenberger 
 069 96 52 20 52 
 
Aufnahmemanagement: 
Ester Uhlig und Sara Spiller-
Wagner 
 069 90 73 98 830 
Abi.aufnahmemanage-
ment@frankfurter-verein.de 
 
www.reha-werkstaetten.de 
 

Die Reha Werkstatt Oberrad ist 
eine Einrichtung zur beruflichen 
Teilhabe von Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen, die nicht, 
noch nicht oder nicht wieder auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt 
beschäftigt werden können. 
 
Tätigkeitsfelder: Schreinerei, 
Technische Dienste/ Montage, 
Bürodienstleistungen, Malerei 
 

Fachärztlich diagnostizierte 
psychische Belastung, beschei-
nigte Arbeitsunfähigkeit für den 
ersten Arbeitsmarkt (Arbeitsfä-
higkeit max. 3 Stunden/Tag).  
 
In den Arbeitsbereichen sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. 

Die Anmeldung erfolgt über das 
Aufnahmemanagement. Auch Ar-
beitserprobungen sind möglich. 
 

WfbM 6 Bundesagentur 
für Arbeit, Ren-
tenversiche-
rung, Landes-
wohlfahrtsver-
band  

Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 
 

Reha-Werkstatt Niederrad 
rwn@frankfurter-verein.de 
 
www.reha-werkstaetten.de 
 
Reha Werkstatt Niederrad 1 
Saonestraße 3a 
60528 Frankfurt am Main 
 069 66 54 40 

Die Reha-Werkstatt Niederrad ist 
eine Einrichtung zur beruflichen 
Teilhabe von Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen, die nicht 
auf dem allgemeinen Arbeits-
markt beschäftigt werden können.  
 

Fachärztlich diagnostizierte 
psychische Belastung, beschei-
nigte Arbeitsunfähigkeit für den 
ersten Arbeitsmarkt (Arbeitsfä-
higkeit max. 3 Stunden/Tag).  
In den Arbeitsbereichen sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. 

Die Anmeldung erfolgt über den 
zuständigen Sozialdienst der 
Reha-Werkstatt.  
 

mailto:dwr@frankfurter-verein.de
mailto:Abi.aufnahmemanagement@frankfurter-verein.de
mailto:Abi.aufnahmemanagement@frankfurter-verein.de
http://www.reha-werkstaetten.de/
mailto:rwn@frankfurter-verein.de
http://www.reha-werkstaetten.de/
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Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

Reha Werkstatt Niederrad 2 
Lyoner Straße 1 
60528 Frankfurt am Main 
 069 66 54 40 
 
Sozialdienst: 
Ulrike Zibis 
Regine Nandzik 

Tätigkeitsfelder: Bürodienstleis-
tungen, Großküche, Mosterei, 
grüne Bereiche und Café.  
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Tagesstätten (TS) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

TS 1 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 
 

Tagesstätte West 
Bockenheim 
Hamburger Allee 47 
60486 Frankfurt am Main 
 
 069 97 94 46 66 
ts.b@frankfurter-verein.de 
 
www.frankfurter-verein.de 
 
 
 
Tagesstätte West 
Gallus 
Mainzer Landstraße 233 
60326 Frankfurt am Main 
 
 069 73 94 36 70 
ts.g@frankfurter-verein.de 
 
www.frankfurter-verein.de 
 

Die Tagesstätte Bockenheim un-
terstützt die Besucher bei der Ge-
staltung ihres Alltags. Sie bietet 
regelmäßig Aktivitäten in den Be-
reichen Ernährung und Hauswirt-
schaft, Bewegung und Sport, 
Kreativität und Kultur sowie im 
Bereich der Arbeit und berufli-
chen Integration, die Möglichkeit 
des Zuverdienstes und der Quali-
fikation. 
 
Die Tagesstätte Gallus unter-
stützt die Besucher bei der Ge-
staltung ihres Alltags. Sie bietet 
regelmäßig Aktivitäten in den Be-
reichen Ernährung und Hauswirt-
schaft, Bewegung und Sport, 
Kreativität und Kultur sowie im 
Bereich der Arbeit und berufli-
chen Integration, die Möglichkeit 
des Zuverdienstes und der Quali-
fikation. 
 

Fachärztliche Diagnose einer 
psychischen Belastung/ Erkran-
kung, mind. 18 Jahre, Anwe-
senheit mind. 4 Stunden/Tag, 
Wohnsitz im Großraum Frank-
furt. 
 

Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-West: Westend, Bo-
ckenheim, Rödelheim, Griesheim, 
Höchst, Zeilsheim, Sindlingen, 
Unterliederbach, Sossenheim, 
Nied 
 
Anrechnung von Einkommen und 
Vermögen 
 

TS 2 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Sozialwerk Main Taunus 
e.V. 

Tagesstätte Nord I  
Oberschelder Weg 23a (ehe-
mals Heddernheimer Landstr. 
144) 
60439 Frankfurt am Main 
 
 069 95 82 25 45   
ts1@smt-frankfurt.de 
 
Tagesstätte Nord II 
Oberschelder Weg 23 
60439 Frankfurt am Main 
 
 069 95 82 25 50 
ts2@smt-frankfurt.de 
www.smt-frankfurt.de 

Die Tagesstätte I: Schwerpunkt 
Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben und soziale Eingliederung. 
Angebote im Bereich der Erleb-
nisorientierung, Kommunikation 
und Bewegung  
 
Die Tagesstätte II: 
Schwerpunkt Wiedereingliede-
rung und berufliche Rehabilita-
tion. Leistungen zur Selbstversor-
gung im Bereich Küche, Soziales 
Kompetenztraining und Berufs-
vorbereitung  
 

Die Tagesstätten richten sich 
an Menschen, die aufgrund ei-
ner psychischen Erkrankung 
Unterstützung im Alltag brau-
chen. 
 
Fachärztliche Diagnose einer 
psychischen Erkrankung, mind. 
18 Jahre, Anwesenheit mind. 4 
Stunden/Tag. 
 

Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Nord: Ginnheim, Ber-
kersheim, Heddernheim, Praun-
heim, Niederursel, Kalbach, Nie-
der-Eschbach, Nieder-Erlenbach, 
Harheim, Bonames, Nordwest-
stadt, Hausen, Eschersheim, 
Preungesheim, Eckenheim, Dorn-
busch 
 

mailto:ts.b@frankfurter-verein.de
http://www.frankfurter-verein.de/
mailto:ts.g@frankfurter-verein.de
http://www.frankfurter-verein.de/
mailto:ts1@smt-frankfurt.de
mailto:ts2@smt-frankfurt.de
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Tagesstätten (TS) 
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Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

TS 3 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 
Stadt Frankfurt 
am Main 

Bürgerhilfe Sozialpsychi-
atrie Frankfurt am Main 
e.V. 

Tagesstätte Süd 
Darmstädter Landstraße 104 
60598 Frankfurt am Main 
 
 069 63 53 00 
ts@bsf-frankfurt.de 
 
www.bsf-frankfurt.de 
 

Die Tagesstätte Süd ist ein Ange-
bot der Eingliederungshilfe/ sozi-
alen Teilhabe für Menschen mit 
einer psychischen Erkrankung. 
Ihr Angebot richtet sich überwie-
gend an Menschen, die aufgrund 
langer chronisch psychischer Er-
krankungen und deren Folgeer-
scheinungen in ihrer Fähigkeit 
zur selbstständigen Alltagsbewäl-
tigung und Teilhabe dauerhaft 
eingeschränkt sind. 
 

Fachärztliche Diagnose einer 
psychischen Erkrankung. Min-
destalter 18 Jahre.  
 

In der Regel Standardversor-
gungsgebiet Frankfurt-Süd: 
Schwanheim, Goldstein, Nieder-
rad, Gallus, Gutleut, Sachsen-
hausen, Oberrad 
 

TS 4 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

fwg frankfurter werkge-
meinschaft e.V. 

Tagesstätte Löwenhof 
Löwengasse 27 
60385 Frankfurt am Main 
 
 069 94 94 767 119 
j.enders@fwg-net.de 
 
www.fwg-net.de 
 

Die Tagesstätte bietet für Men-
schen mit psychischer Erkran-
kung oder Behinderung in insge-
samt drei Gruppen mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten 
einen stabilisierenden Rahmen, 
um den Tag gemeinsam mit an-
deren in einer Gruppe zu verbrin-
gen und sinnvoll zu gestalten.  
 

Fachärztliche Diagnose einer 
psychischen Erkrankung, Min-
destalter: 18 Jahre, 
Anwesenheit mind. 4 Stun-
den/Tag. 
 

Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Ost: Innenstadt, Alt-
stadt, Ostend, Nordend, Born-
heim, Seckbach, Fechenheim, 
Bergen-Enkheim, Riederwald 
 

TS 5 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Internationales Familien-
zentrum e.V. 

 

Psychosoziales Zentrum 
Tagesstätte 
Rödelheimer Bahnweg 29 
60489 Frankfurt am Main 
 
 069 71 37 78 90 
 
www.ifz-ev.de 

 

Die Tagesstätte bietet Menschen 
mit psychischer Erkrankung ein 
breites Angebot an Gruppenakti-
vitäten mit begleitenden Einzel-
gesprächen an (Ergotherapie, 
Tonarbeiten, Malen und Gestal-
ten, Gartenarbeit, Konzentrati-
onstraining, Theatergruppe, The-
rapiegruppe in türkischer und 
deutscher Sprache, Einzelge-
spräche, Freizeitangebote) 
 
Schwerpunkt: interkulturell, inter-
disziplinär 
 

Erwachsene mit chronischen 
psychischen Erkrankungen mit 
Wohnsitz in Frankfurt am Main 
 
Fachärztliche Diagnose einer 
psychischen Erkrankung, Min-
destalter: 18 Jahre,  
Anwesenheit mind. 4 Stun-
den/Tag. 
 

Zuständig für Bewohner:innen al-
ler Stadtteile 

  

mailto:ts@bsf-frankfurt.de
http://www.bsf-frankfurt.de/
mailto:j.enders@fwg-net.de
http://www.fwg-net.de/
http://www.ifz-ev.de/
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Coaching / Beratung (CB) 
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CB 1 Bundesagentur 
für Arbeit, Ren-
tenversiche-
rung, Integrati-
onsamt 

Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 
 

Integrationsfachdienst Rhein-
Main (IFD) 
 
Talstraße 112 
60437 Frankfurt am Main 
 
 069 75 80 79-0  
ifd@frankfurter-verein.de 
 
www.ifd-frankfurt.de  
 

Beratung schwerbehinderter 
Menschen im Arbeitsleben: Fest-
stellung beruflicher Fähigkeiten 
und Wünsche, Hilfe bei Wieder-
eingliederung, Unterstützung im 
Umgang mit Behörden und Insti-
tutionen.  
 

Voraussetzung: Anerkennung 
einer Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung. Für eine Ver-
mittlung müssen Interessierte 
arbeitslos gemeldet sein. 

 

CB 2  Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 
 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
 
Mainzer Landstraße 233 
60326 Frankfurt 
 
 069 73 94 367 28 
info@eutb-frankfurt.de 
 
www.eutb-frankfurt.de 
 

Beratung bei allen Fragen der 
Teilhabe und Rehabilitation 
 
Beratung im Vorfeld der Beantra-
gung von Leistungen; unabhän-
gig von Trägern, die Leistungen 
bezahlen oder erbringen, ergän-
zend zur Beratung anderer Stel-
len 
 

Menschen mit Behinderungen, 
von Behinderung bedrohte 
Menschen, sowie deren Ange-
hörige. 

Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo-Fr: 9-16 Uhr 
 

CB 3 Jugend- und 
Sozialamt 
Frankfurt 

Gesellschaft für Jugend-
beschäftigung e.V. (gjb) 
 

Gesellschaft für Jugendbe-
schäftigung e.V. (gjb) 
Mainzer Landstraße 293 
60326 Frankfurt am Main 
 
Chance Beruf 
 
Inci Türkkan 
 069 24 75 433 54 
0176- 43 20 40 30 
 
Charlotte Multani 
 069 24 75 433 55 
0157 - 38 11 01 03 
 
www.gjb-frankfurt.de 
 

Beratung, berufliche Orientierung, 
Vermittlung und Begleitung von 
Jugendlichen und jungen Erwach-
senen mit einer psychischen 
Problematik.  
 
Planung des Berufsweges, Ver-
mittlung in Praktika/ Arbeitserpro-
bung, Vermittlung in qualifizie-
rende Maßnahmen, Ausbildung 
oder Arbeit. 
Vermittlung in flankierende Ange-
bote zur Unterstützung, Förde-
rung und Stabilisierung. 
 
Beratung von Fachkräften, Leh-
rer:innen, Multiplikator:innen 
 

Jugendliche und junge Erwach-
sene bis 27 Jahren mit einer 
psychischen Problematik mit 
Wohnsitz in Frankfurt am Main 

 
 

mailto:ifd@frankfurter-verein.de
http://www.ifd-frankfurt.de/
mailto:info@eutb-frankfurt.de
http://www.eutb-frankfurt.de/
http://www.gjb-frankfurt.de/
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Coaching / Beratung (CB) 
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CB 4  Goethe-Universität Frank-
furt am Main 
 

MAINKIND Frankfurt 
Varrentrappstraße 40-42 
(4.OG) 
60486 Frankfurt 
 
 069 798 224 40 
mainkind@paed.psych.uni-
frankfurt.de 
 
https://www.psychologie.uni-
frankfurt.de/91196833/Herz-
lich_Willkommen 
 

MAINKIND bietet eine ausführli-
che Diagnostik und Beratung an 
zu: 
-Lernschwierigkeiten und Teilleis-
tungsstörungen (Rechenschwie-
rigkeiten, Lese- und Recht-
schreibschwierigkeiten) 

-Lernbehinderungen  

-Aufmerksamkeits- und Konzent-
rationsprobleme 

-Hochbegabung 

-begabte Kinder und Jugendliche 
mit Migrationshintergrund 

- Underachievement bei Hochbe-
gabung 

 

Kinder, Jugendliche und deren 
Familien  

Die nächste Sprechstunde für te-
lefonische Anmeldungen wird am 
19.04.2022 von 13-14 Uhr sein. 

CB 5  Gemeinsam leben Frank-
furt e.V. 
 

Unabhängige Inklusionsbera-
tungsstelle Frankfurt 
Egenolffstraße 29 
60316 Frankfurt (Nordend) 
 
Merve Sesen 
 069 70 790 106 
 0151 70 067 244 
beratung@gemeinsamleben-
frankfurt.de 
 
www.gemeinsamleben-frank-
furt.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kostenlose Beratung für Eltern 
junger Menschen mit Behinderun-
gen zum Thema Inklusion in 
Frankfurt: - vom Krippenplatz bis 
zum Berufseinstieg. Die Beratung 
findet telefonisch, per E-Mail und 
in persönlichen Gesprächen statt. 
Zudem werden Fortbildungen für 
Fachpersonen angeboten. 

Eltern junger Menschen mit 
psychischen und körperlichen 
Behinderungen 

Öffnungszeiten:  
Mo-Fr: 9-18 Uhr  

mailto:mainkind@paed.psych.uni-frankfurt.de
mailto:mainkind@paed.psych.uni-frankfurt.de
https://www.psychologie.uni-frankfurt.de/91196833/Herzlich_Willkommen
https://www.psychologie.uni-frankfurt.de/91196833/Herzlich_Willkommen
https://www.psychologie.uni-frankfurt.de/91196833/Herzlich_Willkommen
http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de/
http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de/
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CB 6 
 

 Evangelischer Regional-
verband Frankfurt am 
Main 
 
 
Evangelisches Zentrum 
für Beratung und Thera-
pie am Weißen Stein 
 
 
Evangelisches Zentrum 
für Beratung in Höchst 

Evangelisches Zentrum für 
Beratung und Therapie am 
Weißen Stein 
Eschersheimer Landstr. 567 
60431 Frankfurt am Main 
 
 
Kinder-, Familien- und Ju-
gendberatung 
 069 53 02 220 
familienberatung@frankfurt-
evangelisch.de 
 
Beratung und Therapie für 
Flüchtlinge 
 069 53 02 291 
fluechtlingsberatung@frank-
furt-evangelisch.de 
 
Sozialberatung für Migran-
ten und Flüchtlinge 
 069 53 02 159 
migrationsberatung@frank-
furt-evangelisch.de 
 
Paar-, Lebens- und Krisen-
beratung 
 069 53 02 221 
lebensberatung@frankfurt-
evangelisch.de 
 
Suchtberatung 
 069 53 02 302 
suchtberatung@frankfurt-
evangelisch.de 
 
 
https://evangelisch-bera-
tung.com 

Evangelisches Zentrum für Be-
ratung in Höchst 
Leverkuser Straße 7 
65929 Frankfurt am Main 
 
 
 
Kinder-, Familien- und Jugend-
beratung 
 069 759 367 210 
psychologischebera-
tung.hoechst@frankfurt-evange-
lisch.de 
 
Sozialberatung für Migranten 
und Flüchtlinge 
 069 759 367 240 
migrationsbera-
tung.hoechst@frankfurt-evange-
lisch.de 
 
Paar-, Lebens- und Krisenbera-
tung 
 069 759 367 210 
psychologischebera-
tung.hoechst@frankfurt-evange-
lisch.de 
 
Suchtberatung 
 069 759 367 260 
beate.fuchs@frankfurt-evange-
lisch.de 
 
 
 
 
 
https://evangelisch-beratung.com 
 

Erziehungs-, Jugend- und Fa-
milienberatung, Paar- und Le-
bensberatung, Kurztherapie 
und Krisenintervention, Sozial-
beratung für Migrantinnen und 
Migranten sowie Beratung und 
Therapie für Flüchtlinge. 
 
 
Angebot richtet sich an alle 
Menschen unabhängig von ih-
rem Alter, ihrem kulturellen Hin-
tergrund, Pass oder Status.  

Durch die multikulturelle Beset-
zung des Teams ist es möglich, 
Beratung in verschiedenen Spra-
chen anzubieten.  

mailto:fluechtlingsberatung@frankfurt-evangelisch.de
mailto:fluechtlingsberatung@frankfurt-evangelisch.de
mailto:lebensberatung@frankfurt-evangelisch.de
mailto:lebensberatung@frankfurt-evangelisch.de
https://evangelisch-beratung.com/
https://evangelisch-beratung.com/
mailto:migrationsberatung.hoechst@frankfurt-evangelisch.de
mailto:migrationsberatung.hoechst@frankfurt-evangelisch.de
mailto:migrationsberatung.hoechst@frankfurt-evangelisch.de
https://evangelisch-beratung.com/
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Coaching / Beratung (CB) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

CB 7   Haus der Volksarbeit e. V. 
Eschenheimer Anlage 21 
60318 Frankfurt am Main 
 
 069 1501-0 
kontakt@hdv-ffm.de 
 
www.hdv-ffm.de 
 

Im Bereich der psychologischen 
Beratung finden Sie die Krisen- 
und Lebensberatung mit der Offe-
nen Sprechstunde, die Ehe- und 
Sexualberatung, die Beratung für 
Eltern, Kinder und Jugendliche 
sowie - in Kooperation mit dem 
Jugendamt - die Aufsuchende Fa-
milientherapie 
 

  

CB 8 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Internationales Familien-
zentrum e.V. 
 

Interkulturelles Begegnungs-
zentrum 
„Gusti-Gebhardt-Haus“ 
Ostendstr. 70-74 
60314 Frankfurt am Main 
 
 069 94 34 44 0 
gusti-gebhardt-haus@ifz-
ev.de 
 
www.ifz-ev.de  
 

Begegnungs-, Beratungs-, Bil-
dungs- und Freizeitangebote für 
zugewanderte und deutsche Fa-
milien, z.B. vielfältige Kurs- und 
Treffangebote für Kinder, Mütter, 
Väter und Familien in verschiede-
nen Muttersprachen möglich. 
 
 
 
 

Für zugewanderte und deut-
schen Familien aus allen Stadt-
teilen Frankfurts 
 
 

Kontakt Gruppenangebote und 
Elterncafés  
 
Beratung in: deutsch, armenisch, 
bosnisch, kroatisch, serbisch,  
 
Polina Kirjanenko 
Di-Fr 
 069 94 34 44 62 

CB 9  Trauma- und Opferzent-
rum Frankfurt 

Beratung für Opfer und Zeu-
gen 
Zeil 81 (Eingang Holzgraben) 
60313 Frankfurt 
 
069 21 655 828 
info@Trauma-undOpferzent-
rum.de 
 
 
 
www.trauma-undopferzent-
rum.de 
 
 
 

Betroffene können sich unabhän-
gig davon, um welche Straftat es 
sich handelt und ob Anzeige er-
stattet wurde oder nicht, an das 
Trauma- und Opferzentrum wen-
den.  
Entscheidend ist allein das Emp-
finden und die individuelle Betrof-
fenheit.  
 
Die Beratungsstelle bietet über-
dies Opfern und Zeugen im Rah-
men eines Strafverfahrens Zeu-
genbetreuung und Begleitung an. 
 

Das Angebot des Trauma- und 
Opferzentrums Frankfurt richtet 
sich an Opfer von Straftaten 
und anderen traumatisierenden 
Erlebnissen sowie Zeugen und 
Angehörige. 
 

Mo-Do: 9:30-17 Uhr 
Fr: 9:30-14:30 Uhr 
 
 
Anonyme Beratung möglich! 
 
Beratung ist für die Ratsuchen-
den kostenfrei. 
 

mailto:kontakt@hdv-ffm.de
http://www.hdv-ffm.de/
mailto:gusti-gebhardt-haus@ifz-ev.de
mailto:gusti-gebhardt-haus@ifz-ev.de
http://www.ifz-ev.de/
mailto:info@Trauma-undOpferzentrum.de
mailto:info@Trauma-undOpferzentrum.de
http://www.trauma-undopferzentrum.de/
http://www.trauma-undopferzentrum.de/
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Coaching / Beratung (CB) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

CB10  Frankfurter Zentrum für 
Ess-Störungen GmbH 

Hansaallee 18 
60322 Frankfurt  
 
 069 55 01 76 (Telefonbe-
ratung) 
 069 55 73 62 (Terminver-
einbarung) 
info@essstoerungen-frank-
furt.de 
 
www.essstoerungen-frank-
furt.de 
 

Beratungsstelle, Online- und Te-
lefonberatung für Betroffene und 
Angehörige, z. B. Elterncoaching. 
Präventionsprogramme, Grup-
penangebote. 
 
 

Menschen mit Ess-Störungen 
und deren Angehörige 

Zeiten der Telefonberatung: 
Mo-Do: 9:30-10:30 Uhr 
Di: 16-17 Uhr 
 
Teilweise kostenpflichtige Ange-
bote! 
 
Es gibt Fortbildungsangebote für 
Fachkräfte. 
 

CB 11 
 
 
 
 

 Sozialwerk Main Taunus  Clearingstelle für Familien, 
Jugendliche und junge Er-
wachsene  
 069 / 95 82 25 35 (Tele-
fonberatung)  
 
Kontaktdaten finden Sie un-
ter: Psychosoziale Dienste 
PD3 
 

Präsenz-, Online- und Telefonbe-
ratung bei Fragen zu psychischen 
Belastungen und Erkrankungen, 
bei der Suche nach Hilfeangebo-
ten, zu rechtlichen Ansprüchen 
etc. 
 
Beratung für Fachkräfte 

 Telefonische Terminvereinbarung 

 

  

http://www.essstoerungen-frankfurt.de/
http://www.essstoerungen-frankfurt.de/
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Psychosoziale Dienste (PD) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

PD 1 Stadt Frankfurt  Amt für Gesundheit 
 
 
 
 
 

 

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Breite Gasse 28 
60313 Frankfurt am Main 
 
Servicetelefon: 
 069 212- 33311 
info.psychiatrie@stadt-frank-
furt.de 
 
www.gesundheitsamt.stadt-
frankfurt.de 
 

Unterstützung bei 
- der Bewältigung seelischer und 
psychischer Krisen 
- der Organisation ambulanter Hil-
festellungen für Menschen mit 
seelischen und psychischen Er-
krankungen 
- der Beratung hinsichtlich thera-
peutischer Angebote im ambulan-
ten, teil- und vollstationären Be-
reich 
- Problemen der schulischen, be-
ruflichen und gesellschaftlichen 
Wiedereingliederung 
- Fragen zum Umgang mit Äm-
tern und Behörden 
- Fragen zur Alltags- und Lebens-
gestaltung 
 
 
 

ab 18 Jahren 
 
für Betroffene, Angehörige, so-
ziales Umfeld, Betreuungsper-
sonen und Behörden 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Das Service-Telefon ist erreich-
bar: 
Montags, dienstags und donners-
tags 9-12 Uhr und 13-16 Uhr 
freitags von 9-13 Uhr 
 

PD 2 Stadt Frankfurt  
 

Amt für Gesundheit 
 

Kinder- und Jugendpsychiatri-
scher Dienst 
Breite Gasse 28 
60313 Frankfurt am Main 
 
 069 212- 38179 
info.kijupsychiatrie@stadt-
frankfurt.de 
 
www.gesundheitsamt.stadt-
frankfurt.de 
 

Angebote: 
- Beratung bei medizinischen und 
psychologischen Fragestellungen 
- diagnostische Untersuchungen 
einschließlich Behandlungsemp-
fehlungen 
- Beratung über therapeutische 
Angebote im ambulanten, teil- 
und vollstationären Bereich 
- Beteiligung an Hilfeplangesprä-
chen und Fallkonferenzen im Ein-
zelfall 
 
Angebote von Fortbildungen und 
Schulungen  
 
 
 

Kinder und Jugendliche 
im Alter von 0 – 18 
mit Problemen und Anliegen zu 
- psychischen Auffälligkeiten 
und Erkrankungen 
- Verhaltensstörungen 
- Ängsten, Depressionen und 
anderen emotionalen Störun-
gen 
- akuten Belastungen 
- Lern- und Verhaltensauffällig-
keiten in der Schule 
- Krisen- und Konfliktsituationen 
 

Montag bis Donnerstag: 8-15 Uhr 
Freitag 8-13 Uhr 

mailto:info.psychiatrie@stadt-frankfurt.de
mailto:info.psychiatrie@stadt-frankfurt.de
http://www.gesundheitsamt.stadt-frankfurt.de/
http://www.gesundheitsamt.stadt-frankfurt.de/
mailto:info.kijupsychiatrie@stadt-frankfurt.de
mailto:info.kijupsychiatrie@stadt-frankfurt.de
http://www.gesundheitsamt.stadt-frankfurt.de/
http://www.gesundheitsamt.stadt-frankfurt.de/
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Psychosoziale Dienste (PD) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

PD 3 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Sozialwerk Main-Taunus 
e.V. 
 

Psychosoziale Beratungsstel-
len Nord 
 
Psychosozialer Dienst I 
Oberschelder Weg 6 
60439 Frankfurt am Main 
 069 201 74 19 10 
psd1@smt-frankfurt.de 

 
Psychosozialer Dienst II 
Eschersheimer Landstraße 
295 
60320 Frankfurt am Main 
 069 204 57 28 60 
psd2@smt-frankfurt.de 
 
Psychosozialer Dienst III für 
Familien und junge Erwach-
sene 
Zeilweg 15 
60439 Frankfurt am Main 
 069 174 89 20 20 
psd3@smt-frankfurt.de 
 
Psychosozialer Dienst IV für 
Familien und junge Erwach-
sene 
Sophienstraße 44  
60487 Frankfurt 
 069 704 03 86 0 
psd4@smt-frankfurt.de 
 
www.smt-frankfurt.de/kontakt/ 
psychosoziale-dienste 
 

Psychosoziale Beratung und 
Unterstützung von Menschen 
mit psychischer Belastung 
und deren Angehörigen: Un-
terstützung bei allgemeinen 
Lebensfragen, Umgang mit 
einer psychischen Erkran-
kung, Krisenintervention, 
Schwierigkeiten im Beruf so-
wie der Tagesgestaltung 
 
 
 
 
 
 
Schwerpunkt: Jugend - und Fami-
lienberatung 
 
 
 
 
 
 
Schwerpunkt: Jugend - und Fami-
lienberatung 

Psychosoziale Beratung richtet 
sich an Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung und 
deren Angehörige und Perso-
nen aus dem sozialen Umfeld– 
sowie an Menschen in psycho-
sozialen Krisensituationen.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Nord: Ginnheim, Ber-
kersheim, Heddernheim, Praun-
heim, Niederursel, Kalbach, Nie-
der-Eschbach, Nieder-Erlenbach, 
Harheim, Bonames, Nordwest-
stadt, Hausen, Eschersheim, 
Preungesheim, Eckenheim, Dorn-
busch 
 
Wöchentlich offene Sprechstunde 
 
 

mailto:psd3@smt-frankfurt.de
http://www.smt-frankfurt.de/kontakt/%20psychosoziale-dienste
http://www.smt-frankfurt.de/kontakt/%20psychosoziale-dienste
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Psychosoziale Dienste (PD) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

PD 4 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

fwg frankfurter werkge-
meinschaft e.V. 
 

Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle Ost  
Stiftstraße 9-17 
60313 Frankfurt 
 
 069 94 94 767 738 
 069 94 94 767 767 
pskb@fwg-net.de   
 
www.fwg-net.de 
 

Unbürokratisches Beratungsan-
gebot für Menschen mit psychi-
schen Belastungen. 
Klärung des Hilfebedarfs, Bera-
tung, Begleitung, Vermittlung 
 
 

Individuelles Hilfeangebot für 
Menschen mit psychischer Er-
krankung, solchen die davon 
bedroht sind, sowie deren An-
gehörige und Personen aus 
dem sozialen Umfeld sowie für 
Menschen in Lebenskrisen. 
 

Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Ost: Innenstadt, Alt-
stadt, Ostend, Nordend, Born-
heim, Seckbach, Fechenheim, 
Bergen-Enkheim, Riederwald 
 
Offene Sprechstunde: jeden 
Dienstag von 15:30-17 Uhr 
 

PD 5 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 

Psychosoziale Dienste West 
 
Psychosoziale Dienste Bo-
ckenheim 
Hamburger Allee 47 
60486 Frankfurt 
 069 78 80 00 19  
psd.b@frankfurter-verein.de 
 
 
Psychosoziale Dienste Gallus 
Mainzer Landstraße 233 
60326 Frankfurt 
 069 73 94 36 70 
psd.g@frankfurter-verein.de 
 
Psychosoziale Dienste 
Höchst 
Dalbergstraße 8 
65929 Frankfurt 
 069 30 32 14 
psd.h@frankfurter-verein.de 
 
www.frankfurter-verein.de 

Die Beratungsstellen helfen bei 
der Suche nach Lösungsmöglich-
keiten und vermitteln bei Bedarf 
an andere Stellen weiter. 
 
Im Rahmen des betreuten Woh-
nens kann auch die Selbststän-
digkeit der Lebensführung unter-
stützt werden. 

Die Psychosozialen Dienste be-
raten, betreuen und unterstüt-
zen Personen, die psychisch 
erkrankt sind, die sich in einer 
psychischen Krise oder in einer 
schwierigen Lebenssituation 
befinden, sowie deren Bezugs-
personen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-West: Westend, Bo-
ckenheim, Rödelheim, Griesheim, 
Höchst, Zeilsheim, Sindlingen, 
Unterliederbach, Sossenheim, 
Nied 
 

mailto:pskb@fwg-net.de
http://www.fwg-net.de/
http://www.frankfurter-verein.de/


Hrsg.: Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e.V., Mainzer Landstraße 293, 60326 Frankfurt/Main., Inci Türkkan Tel.: 069 / 24 75 433 54, Charlotte Multan Tel.: 069 / 24 75 433 55 

Übersicht der Angebote und Maßnahmen für psychisch belastete Jugendliche und junge Erwachsene 

Diese Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Stand 10/2022                                                                                                                         Chance Beruf            Seite 21 von 41 

Psychosoziale Dienste (PD) 
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Träger 

 
Anbieter  
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Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

PD 6 Stadt Frankfurt 
am Main, 
Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Bürgerhilfe Sozialpsychi-
atrie Frankfurt am Main 
e.V. 
 

Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle Süd 
Darmstädter Landstraße 104 
60598 Frankfurt 
 
 069 61 21 17 
pskb@bsf-frankfurt.de 
 
www.bsf-frankfurt.de 
 
 

Beratung bei persönlichen und 
sozialen Problemen, in Krisen- 
und Notfallsituationen. Hilfe im 
Umgang mit Ämtern und Behör-
den, Information über weiterge-
hende Hilfeangebote.  
 

Beratung von Menschen mit 
psychosozialen Problemen, 
psychischen Erkrankungen so-
wie deren Angehörige und sozi-
ales Umfeld. 
 

Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Süd: Schwanheim, 
Goldstein, Niederrad, Gallus, 
Sachsenhausen, Oberrad 
 
Wöchentliche offene Sprechstun-
den. 

 

PD 7 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen, 
Stadt Frankfurt 

Internationales Familien-
zentrum e.V. 
 

Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle (PSKB) 
1. Obergeschoss 
Rödelheimer Bahnweg 29 
60489 Frankfurt 
 
Sekretariat 
 069 71 37 78 90 
 
www.ifz-ev.de 
 

Die PSKB bietet ambulante sozi-
alarbeiterische und psychologi-
sche Beratung, Begleitung sowie 
Nachbetreuung nach einer statio-
nären psychiatrischen Behand-
lung an.  
Einbeziehung des Familien- und 
Sozialsystems. 
Anamneseerhebung, psychologi-
sche Diagnostik ohne Testung, 
Prävention und Kriseninterven-
tion. 
Begleitung zu Behörden & Ärzten 
 

Erwachsene Migrant:innen mit 
allgemeinen psychischen Be-
lastungen, psychosozialen 
Problemen, psychosomatischen 
Beschwerden oder chronischen 
psychischen Erkrankungen 
 
 

Zuständig für Bewohner:innen 
aus allen Stadtteilen 
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9-16:30 Uhr  

 

  

mailto:pskb@bsf-frankfurt.de
http://www.bsf-frankfurt.de/
http://www.ifz-ev.de/
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Stationäre und teilstationäre Kliniken (StK) 
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Telefonnummer 
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Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

StK 1 Krankenversi-
cherung 

Deutscher Gemein-
schafts-Diakonie-
verband GmbH 
Marburg 

Klinik Hohe Mark 
Klinik für Psychiatrie, Psycho-
therapie und Psychosomatik 
  
Friedländerstraße 2 
61440 Oberursel (Taunus) 
 
 06171 204-0 oder 
 06171 204-5900 oder 
 06171 204-5980  
 
www.hohemark.de 
 
 
 

Psychiatrische Stationen: 
Behandlung von Psychosen, Af-
fektive Störungen, Depressionen, 
Emotionsregulationsstörungen, 
Suchterkrankungen und geron-
topsychiatrische Erkrankungen  
 
Psychotherapie-Stationen: 
Behandlung von Depressionen, 
Burnout, Essstörungen, Angst- 
und Zwangserkrankungen, 
Borderline-Persönlichkeitsstörun-
gen und Trauma-Folgestörungen.  
 

ab 18 Jahren  Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Ost: Innenstadt,  
Altstadt, Ostend, Nordend,  
Bornheim, Seckbach,  
Fechenheim, Bergen-Enkheim,  
Riederwald 
 

StK 2 Krankenversi-
cherung 

Deutscher Gemein-
schafts-Diakonie-
verband GmbH 
Marburg 

Klinik Hohe Mark 
Tagesklinik 
 
Friedberger Landstraße 52 
60316 Frankfurt/ Main 
 
 069 244 323-0 
 
https://www.hohemark.de 
 
 
 
 

Die tagesklinische Behandlung 
bietet Menschen mit psychischen 
Erkrankungen eine intensive teil-
stationäre und sozialpsychiatrisch 
orientierte Therapie. Behandlung 
von Menschen, für die eine am-
bulante Therapie ihrer psychi-
schen Erkrankung nicht mehr 
ausreicht.  
  
 

ab 18 Jahren Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Ost: Innenstadt,  
Altstadt, Ostend, Nordend,  
Bornheim, Seckbach,  
Fechenheim, Bergen-Enkheim, 
Riederwald 
 

StK 3 Rentenversi-
cherung oder 
Krankenversi-
cherung 

Deutscher Gemein-
schafts-Diakonie-
verband GmbH 
Marburg 

Klinik Hohe Mark 
TagesReha Suchtambulanz  
 
Borsigallee 19 
60388 Frankfurt/ Main 
 
 069 244 323-2100 
 
https://www.hohemark.de 
 
 
 

Das Angebot richtet sich an Men-
schen mit Alkohol- und Medika-
mentenabhängigkeit sowie Ver-
haltenssucht (Glücksspiel, Com-
puter, Kaufen) 
 
Neben der Abstinenzfähigkeit 
steht die körperliche, seelische 
und soziale Rehabilitation im Vor-
dergrund 

ab 18 Jahren 
 
Voraussetzung: Entgiftung und 
Kostenzusage durch Renten-
versicherung oder Kranken-
kasse 

Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Ost: Innenstadt,  
Altstadt, Ostend, Nordend,  
Bornheim, Seckbach,  
Fechenheim, Bergen-Enkheim, 
Riederwald 
 
Mo, Di & Do: 10-11 Uhr 

http://www.hohemark.de/
https://www.hohemark.de/
https://www.hohemark.de/
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Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

StK 4 Krankenversi-
cherung 

Universitätsklinikum 
Frankfurt am Main 
 

Universitätsklinikum Frankfurt am 
Main 
Klinik für Psychiatrie, Psycho-
somatik und Psychotherapie 
des Kindes- und Jugendalters 
 
Deutschordenstraße 50 
Haus 92 
60528 Frankfurt/ Main 
 
Sekretariat Stationen: 
 069 6301-5848 
 
www.kgu.de 

Jugendstation I: 
internalisierende psychische & 
psychosomatische Erkrankungen 
des Jugendalters, u.a. Angststö-
rungen, depressive Störungen, 
Zwangsstörungen, somatoforme 
Störungen, Anorexie 
 
Jugendstation II (DBT-Station): 
Störungen der Emotionsregula-
tion und Impulskontrolle, wie 
chronische Suizidalität, Selbstver-
letzung, Stimmungsschwankun-
gen, bulimische Sympomatik so-
wie Trauma-bezogene Erkran-
kungen 
 
Akutstation: 
Patient:innen mit akuten psychiat-
rischen Erkrankungen sowie Pati-
ent:innen in psychosozialen Kri-
sen und erhöhter Suizidgefahr o-
der auch bei Fremdgefährdung 
 
Jugendtagesklinik: 
psychische und psycho-somati-
sche Erkrankungen, u.a. Angst-
störungen, affektive Störungen, 
Zwangsstörungen, Belastungs-
störungen, somatoforme Störun-
gen, Sozialverhaltensstörungen, 
ADHS und Autismus-Spektrum-
Störungen 
 
 
 
 
  

Ca. 13-18 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
Ca. 13-18 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ca. 10-18 Jahre 
 
 
 
 
 
 
Ca. 12- 14 Jahre und 
Ca. 14- 17 Jahre 
 
 
 
 

Die Anmeldung für den (teil-) sta-
tionären Aufenthalt erfolgt entwe-
der über die Institutsambulanz, ei-
nen niedergelassenen Facharzt 
oder approbierten Psychothera-
peuten unter Angabe einer geziel-
ten Therapieindikation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kgu.de/
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Stationäre und teilstationäre Kliniken (StK) 

 
Kennzif-
fer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

StK 5 Krankenversi-
cherung 

Universitätsklinikum 
Frankfurt am Main 
 

Universitätsklinikum Frankfurt am 
Main 
Klinik für Psychiatrie, Psycho-
somatik und Psychotherapie 
 
Heinrich-Hoffmann-Straße 10 
60528 Frankfurt/ Main 
 
Stationäre Aufnahme: 
Für Zuweisende:  
 069 6301-2224 
Für Patienten: 
 069 6301-3324 
 
Psychiatrische  
Institutsambulanz  
 069 6301-5079 
 
www.psychiatrie.uni-frankfurt.de/ 
 

Psychiatrische Stationen:  
6 psychiatrische Stationen mit 
den Behandlungsschwerpunkten 
Bipolare Störungen, Depression, 
Sucht, Gerontopsychiatrie, Schi-
zophrenie und Akutpsychiatrie 
 
Psychiatrische Tagesklinik: 
steht prinzipiell allen Menschen 
mit psychischen Beschwerden of-
fen 
 
Psychosomatische Stationen:  
mit den Schwerpunkten 
Trauma&Traumafolgestörungen 
sowie Essstörungen 
 
Psychosomatische Tagesklinik: 
alle psychosomatischen Diagno-
segruppen (z.B. Depressionen, 
Essstörungen, Angst- und Panik-
störungen und körperliche Leiden 
mit psychosomatischem Hinter-
grund) 
 

ab 18 Jahren Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Süd: Schwanheim, 
Goldstein, Niederrad, Gallus,  
Gutleut, Sachsenhausen,  
Oberrad 
 
 

StK 6 Krankenversi-
cherung 

Agaplesion Markus 
Krankenhaus 
Frankfurt 
 

Agaplesion Markus Krankenhaus 
Frankfurt 
Klinik für Psychiatrie und Psy-
chotherapie 
Wilhelm-Epstein-Straße 4  
60431 Frankfurt/ Main 
 

 069 95 33 – 0 
Stationäre Aufnahme: 
 069 95 33 – 66 714 
Teilstationäre Aufnahme 
 069 95 33 – 40 60 
 
www.markus-krankenhaus.de 

Stationäre &tagesklinische Ver-
sorgung 
 
Behandlung aller psychischen Er-
krankungen des Erwachsenenal-
ters, Behandlungsschwerpunkte: 
Psychosen, Affektive Störungen, 
Depressionen, Persönlichkeits-
störungen, Suchterkrankungen, 
gerontopsychiatrische Erkrankun-
gen.  
 
 

ab 18 Jahren Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Nord: Ginnheim,  
Berkersheim, Heddernheim, 
Praunheim, Niederursel, Kalbach, 
Nieder-Eschbach, Nieder-Erlen-
bach, Harheim, Bonames, Nord-
weststadt, Hausen, Eschersheim, 
Preungesheim, Eckenheim,  
Dornbusch 
 
Chefarztsekretariat  9533 4002 
 

http://www.psychiatrie.uni-frankfurt.de/
http://www.uni-frankfurt.de/62992751/stationen
http://www.uni-frankfurt.de/63044969/93-3
http://www.uni-frankfurt.de/63044869/93-2
http://www.uni-frankfurt.de/63070786/93-5
http://www.uni-frankfurt.de/63072068/93-9
http://www.uni-frankfurt.de/63073060/93-10
http://www.uni-frankfurt.de/63073060/93-10
http://www.uni-frankfurt.de/63061141/93-4
http://www.markus-krankenhaus.de/
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Stationäre und teilstationäre Kliniken (StK) 
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StK 7 Krankenversi-
cherung 

Klinikum Frankfurt 
Höchst GmbH  
 

Klinikum Frankfurt Höchst GmbH  
Klinik für Psychiatrie und Psy-
chotherapie – Psychosomatik 
 
Gotenstraße 6-8 
65929 Frankfurt/ M. 
  
Anmeldung über Ambulanz 
 069 3106 - 3292  
 
www.klinikumfrankfurt.de 
 

Stationäre und tagesklinische 
Versorgung 
 
Behandlung aller psychischen Er-
krankungen des Erwachsenenal-
ters, Behandlungsschwerpunkte: 
Psychosen, Borderline-Persön-
lichkeitsstörung, Sucht, psycho-
somatische Erkrankungen, Angst- 
und Zwangsstörungen 

ab 18 Jahren Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-West: Westend, 
 Bockenheim, Rödelheim,  
Griesheim, Höchst, Zeilsheim, 
Sindlingen, Unterliederbach,  
Sossenheim, Nied 
 
Chefarztsekretariat  3106-2923 

StK 8 Krankenversi-
cherung 

Hospital zum heili-
gen Geist GmbH 
 

Hospital zum heiligen Geist 
GmbH 
Psychosomatische Klinik 
 
Lange Straße 4-6 
60311 Frankfurt/ Main 
 
 069 2196 – 2101 
 
www.hospital-zum-heiligen-
geist.de 
 

Behandlung bei psychosomati-
schen Beschwerden: 
Essstörungen, Angststörungen, 
Depressionen, Zwangsstörungen, 
Chronischen Schmerzstörungen, 
Funktionelle psychosomatische 
Beschwerden und Organkrank-
heiten mit psychosomatischer 
Komponente  
 
 

ab 18 Jahren Für Bewohnerinnen und Bewoh-
ner aller Stadtteile 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

StK 9 Krankenversi-
cherung 

Vitos Klinik Bam-
berger Hof 

Vitos Klinik Bamberger Hof 
Psychiatrische Tagesklinik  
 
Oeder Weg 46 
60318 Frankfurt/ Main 
 
 069 67 80 02 – 0 
 069 67 80 02 -401 (Tageskli-
nik) 
 
www.vitos-hochtaunus.de 
 

Behandlung aller psychischen Er-
krankungen, Behandlungs-
schwerpunkte: Depressionen, bi-
polare Störungen, Angst- und 
Zwangsstörungen, Psychosen, 
Persönlichkeitsstörungen, Post-
traumatische Belastungsstörun-
gen  

ab 16 Jahren 
 
Tagesklinisches Angebot ab 16 
Jahren 
 
 
 

Für Bewohner:innen aller Stadt-
teile 
 
Mo - Fr: 8-16 Uhr 
 

 

  

http://www.klinikumfrankfurt.de/
http://www.hospital-zum-heiligen-geist.de/
http://www.hospital-zum-heiligen-geist.de/
http://www.vitos-hochtaunus.de/
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Ambulanzen, Therapiezentren, Therapeuten (ATT) 

 
Kennziffer 
 
 

 
Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

ATT 1 Krankenversi-
cherung 

Goethe Universität Zentrum für Psychotherapie 
Institut für Psychologie 
- Erwachsene 
 
Varrentrappstraße 40-42 
2. Stock (rechter Eingang) 
60486 Frankfurt/ Main 
 
 069 798 251 02 
 
www.psychologie.uni-frank-
furt.de/54490628 
 
 

Verhaltenstherapeutische ambu-
lante Behandlung für nahezu alle 
psychischen Erkrankungen. 
 
 

ab 18 Jahre Telefonische Anmeldung   
Mo, Di, Do&Fr: 10:30-12:30 Uhr 
Mi: 11-13 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ATT 2 Krankenversi-
cherung 

Goethe Universität Zentrum für Psychotherapie 
Verhaltenstherapie-Ambulanz 
- Kinder und Jugendliche 
 
Varrentrappstraße 40-42 
1.Stock 
60486 Frankfurt/ Main 
 
 069 798 23 986 
 
www.psychologie.uni-frank-
furt.de/49970100 
 

Verhaltenstherapeutische ambu-
lante Behandlung für nahezu al-
len psychischen Erkrankungen. 
 
 

Kinder und Jugendliche ab dem 
Vorschulalter bis zum Erwach-
senenalter 

Telefonische Anmeldung   
Mo, Di&Do: 10-12 Uhr 
Mi&Fr.: 11-13 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ATT 3 Krankenversi-
cherung 

Goethe Universität Trauma-Ambulanz 
 
Varrentrappstraße 40-42 
1. und 2. Stock (rechter Ein-
gang) 
60486 Frankfurt/ Main 
 
 069 798 25102 
 
www.trauma-ambulanz-frank-
furt.de 
 

Behandlung von Traumafolgestö-
rungen: Posttraumatische Belas-
tungsstörung, Akute Belastungs-
störung, Andauernde Persönlich-
keitsänderung nach Extrembelas-
tung, sowie Dissoziative Störun-
gen 

Alle Altersstufen 
 
Zusätzlich spezialisiertes Ange-
bot für Menschen, die Opfer 
körperlicher oder sexualisierter 
Gewalt wurden 

Telefonische Anmeldung   
Mo, Di, Do, Fr: 10-13 Uhr 
Mi:11-13 Uhr 

http://www.psychologie.uni-frankfurt.de/54490628
http://www.psychologie.uni-frankfurt.de/54490628
http://www.psychologie.uni-frankfurt.de/49970100
http://www.psychologie.uni-frankfurt.de/49970100
http://www.trauma-ambulanz-frankfurt.de/
http://www.trauma-ambulanz-frankfurt.de/
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Ambulanzen, Therapiezentren, Therapeuten (ATT) 
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Anmerkungen 
 
 

ATT 4 Krankenversi-
cherung 

Goethe Universität Psychoanalytische Hoch-
schulambulanz 
 
Theodor-W.-Adorno-Platz 6 
Gebäude PEG,  
Raum 5.G002          
60629 Frankfurt am Main  
 
Kontaktaufnahme per Email: 
psychoanalytische.hochschul-
ambulanz@psych.uni-frank-
furt.de 
 
 

Erstgespräche und Kurzzeitthera-
pien bei psychischen oder psy-
chosomatischen Leiden  

 Die Psychoanalytische Hoch-
schulambulanz ist eine For-
schungsambulanz. 
Angebot von Erstgesprächen und 
Kurzzeittherapien und bei Bedarf 
Vermittlung an niedergelassene 
Psychotherapeuten. 

ATT 5 Krankenversi-
cherung 

Deutsche Gesellschaft für 
Psychoanalyse (DPG) 

Institut für Psychoanalyse 
Frankfurt e.V. (IPF) 
 
Mendelssohnstraße 49 
60325 Frankfurt am Main 
 
 069 74 70 90 
 
www.dpg-frankfurt.de 
 
 

Psychoanalytische ambulante Be-
handlung bei nahezu allen psy-
chischen Erkrankungen. 

 Telefonische Anmeldung: 
Di - Fr: 9-12 Uhr 
 

ATT 6 Krankenversi-
cherung 

Sigmund-Freud-Institut 
Forschungsinstitut für 
Psychoanalyse und ihre 
Anwendungen 

Sigmund-Freud-Institut 
 
Institutsambulanz 
Myliusstraße 20  
60323 Frankfurt am Main 
 
Sekretariat der Ambulanz: 
 069 971204-125 
 
www.sfi-frankfurt.de 
 

Psychoanalytische ambulante Be-
handlung bei nahezu allen psy-
chischen Erkrankungen. 

 Telefonische Anmeldung: 
Di & Mi: 11-13 Uhr 
 
Psychoanalytische Erstgesprä-
che, Klärung, Diagnostik und Be-
ratung über geeignete Formen 
der Behandlung,  
Hilfe bei der Suche nach einem 
Therapieplatz, da am Institut 
selbst nur in sehr begrenztem 
Maße Behandlungsmöglichkeit 
besteht 
 

mailto:psychoanalytische.hochschulambulanz@psych.uni-frankfurt.de
mailto:psychoanalytische.hochschulambulanz@psych.uni-frankfurt.de
mailto:psychoanalytische.hochschulambulanz@psych.uni-frankfurt.de
http://www.dpg-frankfurt.de/
http://www.sfi-frankfurt.de/
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ATT 7 Krankenversi-
cherung 

Anna-Freud-Institut e.V. 
 

Anna-Freud-Institut Frankfurt 
 
Myliusstraße 20 
60323 Frankfurt 
 
 069 72 14 45 
 
www.anna-freud-institut.de 
 

Psychoanalytische ambulante Be-
handlung bei nahezu allen psy-
chischen Erkrankungen. 
 
Weitervermittlung an niedergelas-
sene Therapeuten. 

Babyambulanz: Baby und 
Kleinkinder bis 2 Jahren 
 
Kinder- und Jugendambulanz: 
bis 21 Jahren 
 

Telefonische Anmeldung: 
Mo, Di & Do: 10-13 Uhr 
Mi: 14-17 Uhr 

ATT 8 Krankenversi-
cherung 

Deutscher Gemein-
schafts-Diakonieverband 
GmbH Marburg 

Klinik Hohe Mark 
Institutsambulanz (PIA) 
 
Borsigallee 19 
60388 Frankfurt/ Main 
 
 069 244 323-0 
 
www.hohemark.de 
 
 
 
 
 

Ambulante Behandlung und Bera-
tung. Medizinische und psycholo-
gische Diagnostik. Nachsorge. 
Beratung zur täglichen Lebensbe-
wältigung, im Einzelfall auch auf-
suchend.  
ADHS-Sprechstunde für Erwach-
sene. Gruppentherapieangebot 
für Menschen mit emotional insta-
biler Persönlichkeitsstörung. 
Psychoedukative Gruppe für an 
einer Psychose erkrankte Men-
schen. Ernährungsgruppe.  
Suchtmedizinische Sprechstunde 
Spezielle Angebote für Betroffene 
und Angehörige von Demenz 
 

Mindestalter 18 Jahre. 
Überweisung durch den behan-
delnden Arzt erforderlich.  

Erreichbarkeit Sekretariat 
Mo & Fr: 9-12 & 13-16 Uhr 
Sprechzeiten 
Di: 9-12 & 13-18 Uhr 
Mi: 8-12 &13-16 Uhr 
Do: 9-12 &14-18 Uhr 
 

ATT 9 Krankenversi-
cherung 

Vitos Klinik Bamberger 
Hof 

Vitos psychiatrische  
Ambulanz Frankfurt 
 
Mittelweg 49 
60318 Frankfurt am Main  
 
 069 67 80 02 – 601 
ambulanz-kpp.frankfurt@vi-
tos-hochtaunus.de 
 
Tagesklinik 
 069 67 80 02 – 401 
 
www.vitos-hochtaunus.de 

Psychiatrisch-, psychotherapeuti-
sche Behandlung, aufsuchende 
Behandlung zu Hause oder in 
Einrichtungen, muttersprachliche 
Behandlung (u.a. russisch, grie-
chisch, italienisch, kurdisch, per-
sisch und türkisch), fachpflegeri-
sche Unterstützung bei der All-
tagsstrukturierung, vielfältige the-
rapeutische Gruppenangebote, 
Therapieangebote für Menschen 
ohne festen Wohnsitz. 

Zuständig für die Behandlung 
von Menschen mit psychiatri-
schen Erkrankungen, die an ih-
rem Wohnort nicht ausreichend 
betreut werden können -entwe-
der wegen Art, Schwere oder 
Dauer ihrer Erkrankung oder zu 
großen Anfahrtsstrecken 
 
 
 
 

Sektorübergreifend für alle Bür-
ger:innen aus Frankfurt 
 
Zusätzliches Angebot: 
Spezialsprechstunden 
Sexualmedizin 
Bipolare Störungen 
Peripartale Störung 
 

http://www.anna-freud-institut.de/
http://www.hohemark.de/
mailto:ambulanz-kpp.frankfurt@vitos-hochtaunus.de
mailto:ambulanz-kpp.frankfurt@vitos-hochtaunus.de
http://www.vitos-hochtaunus.de/
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ATT 10 Krankenversi-
cherung 

Vitos Klinik Bamberger 
Hof 

Vitos Ambulante Psychiatri-
sche Versorgung 
 
Akutbehandlung zu Hause 
(APAH)  
 
 069 67 80 02 – 501 
 
Mittelweg 49 
60318 Frankfurt am Main  
 
www.vitos-hochtaunus.de 

Aufsuchende Behandlung von 
psychisch erkrankten Menschen 
durch ein multiprofessionelles 
Team. Engmaschige und qualifi-
zierte Behandlung in der vertrau-
ten Umgebung, kurzfristige Auf-
nahme nach der Anmeldung, Ein-
beziehung des sozialen Umfeldes 
in die Behandlung (Familie, Part-
ner, Freunde, Mitbewohner:innen, 
Nachbarn:innen), wenn das dem 
Wunsch der betroffenen Perso-
nen entspricht. Fallbezogene so-
zialarbeiterische Intervention. 
 

Aufnahmen sind ab dem 16. 
Lebensjahr möglich. 
Behandlung von allen psychiat-
rischen Krankheitsbildern der 
Allgemeinpsychiatrie, insbeson-
dere akute und chronifizierte 
Psychosen, akute Belastungs-
reaktionen bei neurotischen 
und persönlichkeitsgestörten 
Patienten, psychosomatisch 
Kranke und Persönlichkeitsstö-
rungen.  

Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo, Mi, Fr: 8:30-12 Uhr 
 

ATT 11 
 

Rentenversi-
cherung oder 
Krankenkasse 
 

Vitos Reha Frankfurt Vitos Reha Frankfurt (RPK) 
 
 069- 678002- 480 
 
Mittelweg 49 (4. & 5.OG) 
60318 Frankfurt am Main 
frankfurt@vitos-reha.de 
 
www.vitos-reha.de 
 

Ganztags ambulante medizini-
sche und berufliche Rehabilita-
tion. 
 
Ziel der Rehabilitation ist es, die 
Fähigkeiten zur Bewältigung von 
Krankheitsfolgen im Alltag, in 
Ausbildung und Beruf zu stärken. 
 

Menschen ab 18 Jahren, die an 
chronischen oder zur Chronifi-
zierung neigenden psychische 
Erkrankungen leiden und die 
keiner stationären oder teilstati-
onären Akutbehandlung mehr 
bedürfen. 

Auf telefonische Anfrage erfolgt 
die Einladung zu einem Informa-
tions- bzw. Vorstellungsgespräch.  
Das weitere Vorgehen bespre-
chen wir vor Ort mit dem/der Inte-
ressent:in und begleiten die An-
tragsstellung beim Kostenträger. 

ATT 12 Krankenversi-
cherung 

Universitätsklinikum 
Frankfurt am Main 

Universitätsklinikum Frankfurt 
am Main 
Klinik für Psychiatrie, Psycho-
somatik und Psychotherapie 
des Kindes- und Jugendaltes 
Institutsambulanz 
 

Deutschordenstraße 50 
Haus 92 
60528 Frankfurt am Main 
 

 069 6301-5920 
 

www.kgu.de 
 

Diagnostik, Beratung und Thera-
pie von allen psychischen und 
psychosomatischen Störungen, 
Entwicklungs- und Verhaltensauf-
fälligkeiten im Kindes- und Ju-
gendalter ab ca. 18 Monaten 
 

Spezialsprechstunden: Aktivitäts- 
und Aufmerksamkeitsstörung, ag-
gressive und disruptive Verhalts-
auffälligkeiten, Kleinkind- und 
Vorschulsprechstunde, Schulabs-
tinenz. 

Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.vitos-hochtaunus.de/
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ATT 13 Krankenversi-
cherung 

Universitätsklinikum 
Frankfurt am Main 

Universitätsklinikum Frankfurt 
am Main 
Klinik für Psychiatrie, Psycho-
somatik und Psychotherapie 
des Kindes- und Jugendaltes 
 

Autismus-Therapie und 
Forschungszentrum (ATFZ) 
Spezialambulanz für Kinder 
und Jugendliche mit Autis-
mus-Spektrums-Störung 
 
Deutschordenstraße 50 
Haus 92A 
60528 Frankfurt am Main 
 

 069 6301-86364 
 069 6301-5920 
 
Psychiatrische Institutsambu-
lanz mit Spezialsprechstun-
den: Universitätsklinikum 
Frankfurt am Main (kgu.de) 
 
 

Autismus-spezifische Therapien 
für Kinder- und Jugendliche (bis 
zum 21. Lebensjahr) im Rahmen 
der Eingliederungshilfe 
Therapieangebote: 
- Einzelfrühförderung/ Klein-

gruppenfrühförderung (A-
FFIP) 

- Soziales Kompetenztraining in 
der Gruppe (SOSTA) 

- Elterntraining (FAUT-E) 
 

Kinder und Jugendliche mit Au-
tismus-Spektrums-Störung bis 
zum 21. Lebensjahr 

 

ATT 14 Krankenversi-
cherung 

Agaplesion Markus Kran-
kenhaus 
 

Agaplesion Markus Kranken-
haus Frankfurt 
Klinik für Psychiatrie & Psy-
chotherapie 
 

Institutsambulanz 
 
Wilhelm-Epstein-Straße 4  
60431 Frankfurt am Main 
 

 069 95 33 – 4041 
 
www.markus-krankenhaus.de 
 
 

Psychiatrische Institutionsambu-
lanz 
Diagnostik, psychiatrische Be-
handlung, Therapie, sowie spezi-
elle Angebote wie u.a. Skills 
Gruppe, Psychoedukation, Sozia-
les Kompetenztraining, Ernäh-
rungsgruppe 
 
Diverse Veranstaltungen und 
Treffen für Patient:innen & Ange-
hörige 
 

ab 18 Jahren Standardversorgungsgebiet 
Frankfurt-Nord: Ginnheim, Ber-
kersheim, Heddernheim, Praun-
heim, Niederursel, Kalbach, Nie-
der-Eschbach, Nieder-Erlenbach, 
Harheim, Bonames, Nordwest-
stadt, Hausen, Eschersheim, 
Preungesheim, Eckenheim, Dorn-
busch 
 

https://www.kgu.de/einrichtungen/kliniken/zentrum-fuer-psychische-gesundheit/psychiatrie-psychosomatik-und-psychotherapie-des-kindes-und-jugendalters/klinik/psychiatrische-institutsambulanz-mit-spezialsprechstunden
https://www.kgu.de/einrichtungen/kliniken/zentrum-fuer-psychische-gesundheit/psychiatrie-psychosomatik-und-psychotherapie-des-kindes-und-jugendalters/klinik/psychiatrische-institutsambulanz-mit-spezialsprechstunden
https://www.kgu.de/einrichtungen/kliniken/zentrum-fuer-psychische-gesundheit/psychiatrie-psychosomatik-und-psychotherapie-des-kindes-und-jugendalters/klinik/psychiatrische-institutsambulanz-mit-spezialsprechstunden
https://www.kgu.de/einrichtungen/kliniken/zentrum-fuer-psychische-gesundheit/psychiatrie-psychosomatik-und-psychotherapie-des-kindes-und-jugendalters/klinik/psychiatrische-institutsambulanz-mit-spezialsprechstunden
http://www.markus-krankenhaus.de/
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ATT 15 
 

Krankenversi-
cherung 

Sozialpsychiatrisches 
Zentrum für Kinder und 
Jugendliche 
 

Sozialpsychiatrisches Zent-
rum für Kinder und Jugendli-
che 
Dr. med. Fabian Härtling 
 
Wolfsgangstraße 68 
60322 Frankfurt am Main 
 
 069 977 87 77-0 
info@kijupsy-zentrum.frank-
furt.de 
 
www.kijupsy-zentrum-frank-
furt.de 
 
 
 

Diagnostik und ambulante Be-
handlung von psychischen und 
psychosomatischen Störungen 
bei Kindern und Jugendlichen.  
 
Psychotherapieplätze: 
Einzeltherapie, Neurobiofeed-
backtherapie, spezielle Gruppen-
angebote und -training, Kurzzeit-
therapie für junge Menschen 
nach Suizidversuch, LRS-& Dys-
kalkuliesprechstunde, Soziales 
Kompetenztraining 
  

Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahren (bis 21 Jahren). 

Zur Erstvorstellung die Kranken-
kassenkarte oder einen Überwei-
sungsschein vom Hausarzt, das 
gelbe Untersuchungsheft, Zeug-
nisse und, falls vorhanden, Vor-
befunde von anderen behandeln-
den Ärzten oder Psychologen mit-
bringen. 
 
Telefonische Terminvereinba-
rung: 
Mo.-Fr. 9-12 Uhr 

ATT 16 Krankenversi-
cherung 

Frankfurter Arbeitskreis 
Psychoanalytische Psy-
chotherapie – FAPP 
 

Frankfurter Arbeitskreis Psy-
choanalytische Psychothera-
pie – FAPP 
 
Anmeldung & Information 
über Praxis Dr. Pervan 
 
Frau Sonja Härdtlein 
 069 28 28 33 
 
www.fappaerzte.de 
 

Zentrale Therapieplatzvermitt-
lung: Ärztliche Psychotherapeu-
ten des FAPP melden hier ihre 
freien Therapieplätze an.  

Ab 18 Jahren Die von den FAPP-Mitgliedern 
durchgeführten psychotherapeuti-
schen Behandlungen sind über-
wiegend die „Tiefenpsychologisch 
fundierte Psychotherapie” und die 
"Analytische Psychotherapie“, die 
als Einzel- oder Gruppentherapie 
angewandt werden. 

ATT 17 Krankenversi-
cherung 

GAP- Gesellschaft für 
Ausbildung in Psychothe-
rapie 

GAP 
Therapieangebot von Psy-
chotherapeuten in Ausbildung 
 
Beethovenstraße 18 
60325 Frankfurt/ Main 
 
 069 974 090 26 
 
www.gap-ffm.de 
 

Verhaltenstherapeutische ambu-
lante Behandlung für nahezu alle 
psychischen Erkrankungen 
 
 

Ab 18 Jahren Termine für Erstgespräche: 
Einmal im Monat wird auf der 
Homepage der Anmeldetag be-
kanntgegeben. An diesem Tag 
zwischen 08:30-10:30 Uhr kann 
man sich telefonisch melden und 
bekommt einen Termin zum Erst-
gespräch für den Folgemonat 
 
 

mailto:info@kijupsy-zentrum.frankfurt.de
mailto:info@kijupsy-zentrum.frankfurt.de
http://www.kijupsy-zentrum-frankfurt.de/
http://www.kijupsy-zentrum-frankfurt.de/
http://www.fappaerzte.de/
http://www.gap-ffm.de/
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ATT 18 Krankenversi-
cherung 

FIVE Amb GmbH FIVE Amb GmbH 
Verhaltenstherapie 
 
Reuterweg 51-53 
60323 Frankfurt/ Main 
 
 069 714 086 013 
www.five-psychotherapie-
frankfurt.de 
 

Verhaltenstherapeutische ambu-
lante Behandlung für nahezu al-
len psychischen Erkrankungen 

Ab 18 Jahren FIVE Amb GmbH ist eine Ausbil-
dungsambulanz  
 
Telefonische Anmeldung  
Mo & Di: 10-13 Uhr 
Mi: 15-18 Uhr 
Oder per Email: 
ambulanz@five-amb.de 

ATT 19  Psychotherapeutenkam-
mer Hessen 

Psychotherapeutenkammer 
Hessen 
 
www.lppkjp.de 

 

Psychotherapeut:innensuche 
Hessen 
 

 Die Suchmaske ist zu finden un-
ter:  
„Patienten und Ratsuchende“ 
„Psychotherapeutensuche“  
 

ATT 20  Kassenärztliche Vereini-
gung 

Kassenärztliche Vereinigung 
 
www.arztsuchehessen.de 
 

Psychotherapeut:innensuche mit 
Kassenzulassung 
 

 Direkter Link zur Suchmaske 

ATT 21   www.therapie.de - Psycho-
therapie-Portal und Thera-
peutensuche 

Homepage zur Psychothera-
peut:innen- und Facharztsuche 
mit Kassenzulassung oder Pri-
vate Krankenversicherung oder 
für Selbstzahlende 
 

 In der Suchmaske links können 
unter anderem die Abrechnungs-
art, sowie „freie Plätze“ ausge-
wählt werden. 

ATT 22   www.jameda.de Homepage zur Arzt- & Thera-
peut:innensuche 
 

 Ärzte und Therapeut:innensuche 
auf für unterschiedliche Abrech-
nungsarten (Krankenversiche-
rung, Selbstzahlung, Private 
Krankenversicherung) 
 

  

http://www.five-psychotherapie-frankfurt.de/
http://www.five-psychotherapie-frankfurt.de/
http://www.lppkjp.de/
http://www.arztsuchehessen.de/
https://www.therapie.de/psyche/info/
https://www.therapie.de/psyche/info/
https://www.therapie.de/psyche/info/
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Betreutes Wohnen für psychisch Erkrankte (BWfpE) 
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BWfpE 1 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen, Stadt 
Frankfurt am 
Main 

Bürgerhilfe Sozialpsychi-
atrie Frankfurt am Main 
e.V. 

Ambulantes Betreutes Woh-
nen 
Darmstädter Landstraße 104  
60598 Frankfurt am Main 
 
 069 60 32 44 32 
bw@bsf-frankfurt.de 
 
www.bsf-frankfurt.de 
 

Ambulant Betreutes Wohnen 
(ambulante Wohnformen) ist ein 
Angebot der Eingliederungshilfe/ 
sozialen Teilhabe. Unterstüt-
zungs- und Assistenzleistungen 
orientieren sich an dem von den 
leistungsberechtigten Personen 
formulierten Hilfebedarf.  
Ein weites Spektrum von Hilfen 
ist möglich. Beispielsweise: 
- Unterstützung bei Behördenan-
gelegenheiten 
- Hilfe beim Umgang mit den Aus-
wirkungen der Erkrankung 
- Hilfen zur Verselbstständigung 
- und vieles mehr 
 

Ambulant betreutes Wohnen ist 
eine Leistung der Eingliede-
rungshilfe für Menschen ab 18 
Jahren mit einer psychischen 
Erkrankung. Das Angebot rich-
tet sich an Menschen, die in ih-
rer eigenen Wohnung leben. 
Außerdem stehen Plätze in be-
treuten Wohngemeinschaften 
zur Verfügung. 
 

Standardversorgungsgebiet Frank-
furt-Süd: 
Schwanheim, Goldstein, Niederrad, 
Gallus, Sachsenhausen und Oberrad 

BWfpE 2 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

fwg Frankfurter Werkge-
meinschaft e.V. 

frankfurter werkgemeinschaft 
e.V. (fwg) 
Begleitung + Wohnen 
Zentrale Dienste + Aufnahme 
 
Kurt-Schumacher-Straße 43 
60313 Frankfurt am Main 
 
 069 94 94 767 -790 
aufnahme.wohnen@fwg-
net.de 
 
www.fwg-net.de 
 

Das Betreute Wohnen bietet eine 
kontinuierliche und regelmäßige 
Beziehung, Begleitung, Unterstüt-
zung und lebenspraktisches Trai-
ning an.  
 

Ab 18 Jahren 
Das Betreute Wohnen ist eine 
ambulante Hilfeleistung für 
Menschen mit einer psychi-
schen Erkrankung.  
Das Angebot richtet sich an 
Menschen, die in ihrer eigenen 
Wohnung leben. Außerdem 
wird Gemeinschaftliches Woh-
nen und Wohnen für junge Er-
wachsene angeboten.  

Standardversorgungsgebiet Frank-
furt-Ost: 
Innenstadt, Altstadt, Ostend, Nor-
dend, Bornheim, Seckbach, Fechen-
heim, Bergen-Enkheim, Riederwald 

BWfpE 3 
 

Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Frankfurter Verein für So-
ziale Heimstätten e.V. 

Frankfurter Verein für soziale 
Heimstätten e.V. 
 
Geschäftsstelle: 
Große Seestr. 43 
60486 Frankfurt 
Zentrale 
 069 79 40 53 00 
www.frankfurter-verein.de 

Im Rahmen des Betreuten Woh-
nens wird die Selbstständigkeit 
der Lebensführung unterstützt. 

Das Betreute Wohnen ist eine 
ambulante Hilfeleistung für 
Menschen mit einer psychi-
schen Erkrankung. Das Ange-
bot richtet sich an Menschen, 
die in ihrer eigenen Wohnung 
leben. Auch stationäre Unter-
bringung möglich. 

Standardversorgungsgebiet Frank-
furt-West: 
Westend, Bockenheim, Rödelheim, 
Griesheim, Höchst, Zeilsheim, Sind-
lingen, Unterliederbach, Sossen-
heim, Nied 

mailto:bw@bsf-frankfurt.de
http://www.bsf-frankfurt.de/
mailto:aufnahme.wohnen@fwg-net.de
mailto:aufnahme.wohnen@fwg-net.de
http://www.fwg-net.de/
http://www.frankfurter-verein.de/
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Betreutes Wohnen für psychisch Erkrankte (BWfpE) 
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BWfpE 4 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Sozialwerk Main Taunus Sozialwerk Main-Taunus e.V. 
Betreutes Wohnen in Anglie-
derung an die Psychosozia-
len Dienste 
 
Psychosozialer Dienst I 
Oberschelder Weg 6 
60439 Frankfurt am Main 
 
 069 201 74 19 10 
psd1@smt-frankfurt.de 

 
Psychosozialer Dienst II 
Eschersheimer Landstraße 
295 
60320 Frankfurt am Main 
 
 069 204 57 28 60 
psd2@smt-frankfurt.de 
 
Psychosozialer Dienst III für 
Familien und junge Erwach-
sene 
Zeilweg 15 
60439 Frankfurt am Main 
 
 069 174 89 20 20 
psd3@smt-frankfurt.de 
 
Psychosozialer Dienst IV für 
Familien und junge Erwach-
sene 
Sophienstraße 44  
60487 Frankfurt 
 
 069 704 03 86 0 
psd4@smt-frankfurt.de 
 
www.smt-frankfurt.de/kontakt/ 
psychosoziale-dienste 

Das Betreute Wohnen bietet: 
- Unterstützung im Umgang mit 
der psychischen Erkrankung 
- Hilfe bei der Bewältigung im All-
tag (Selbstversorgung, Haus-
haltsführung, Umgang mit Geld) 
- Unterstützung bei Anträgen 
- Vermittlung und Begleitung zu 
anderen Fachdiensten 
- Stärkung der Kommunikation 
mit den Angehörigen 
- Unterstützung bei der Suche 
nach einer Beschäftigungsper-
spektive 
- Unterstützung in Krisensituatio-
nen 
- Zusammenarbeit mit rechtlichen 
Betreuer:innen, Angehörigen, so-
zialem Umfeld 
 
 
Das Betreute Wohnen bietet Hil-
festellung bei der Bewältigung 
des Alltags, im Umgang mit Be-
hörden und Ärzten sowie ggf. Ein-
leitung anderer Hilfsmaßnahmen. 
 
 

Das Betreute Wohnen ist eine 
ambulante Hilfeleistung für 
Menschen mit einer psychi-
schen Erkrankung. Das Ange-
bot richtet sich an Menschen, 
die in ihrer eigenen Wohnung 
leben. Überdies besteht ein Be-
treuungsangebot im Wohnheim 
und den Wohngruppen. 
 

Standardversorgungsgebiet Frank-
furt-Nord: 
Ginnheim, Berkersheim, Heddern-
heim, Praunheim, Niederursel, 
Kalbach, Nieder-Eschbach, Nieder-
Erlenbach, Harheim, Bonames, 
Nordweststadt, Hausen, Eschers-
heim, Preungesheim, Eckenheim, 
Dornbusch 

mailto:psd3@smt-frankfurt.de
http://www.smt-frankfurt.de/kontakt/%20psychosoziale-dienste
http://www.smt-frankfurt.de/kontakt/%20psychosoziale-dienste


Hrsg.: Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e.V., Mainzer Landstraße 293, 60326 Frankfurt/Main., Inci Türkkan Tel.: 069 / 24 75 433 54, Charlotte Multan Tel.: 069 / 24 75 433 55 

Übersicht der Angebote und Maßnahmen für psychisch belastete Jugendliche und junge Erwachsene 

Diese Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Stand 10/2022                                                                                                                         Chance Beruf            Seite 35 von 41 

Betreutes Wohnen für psychisch Erkrankte (BWfpE) 
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BWfpE 5 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Internationales Familien-
zentrum e.V. 
 

Internationales Familienzent-
rum e.V. 
Betreutes Wohnen / Frankfurt 
Rödelheimer Bahnweg 29 
60489 Frankfurt am Main 
 
 069 71 37 78 90 
 
www.ifz-ev.de 
 
 
 
 

Betreuung und Begleitung in der 
eigenen Wohnung sowie im Part-
ner- und Familienverbund durch 
Einzelberatung, Familienbera-
tung, Krisenprävention und Kri-
senintervention. 
 

In Frankfurt lebende erwach-
sene Migrant:innen mit einer 
chronischen psychischen Er-
krankung.  

Termine nach telefonischer Verein-
barung 
 

BWfpE 6 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 
 
 

 

 

Perspektiven e.V. Perspektiven e.V. 
Oeder Weg 52-54 
60318 Frankfurt 
 
 069 430 44 11 
bw-frankfurt@perspekti-
venev.de 
 
www.perspektivenev.de 
 

Das Betreute Einzelwohnen ist 
ein ambulantes Hilfsangebot, 
steht für selbstbestimmtes Leben 
in der eigenen Wohnung, stützt 
und fördert die Autonomie und 
basiert auf einem individuellen 
Hilfeplan. Das Angebot umfasst 
u.a.: 
- Hilfe zur Alltagsbewältigung 
- Unterstützung im Umgang mit 
Geld/ Behörden… 
- Unterstützung beim Aufbau und 
Erhalt sozialer Kontakte 
- Begleitung 
- Freizeit und Gruppenangebote 
 

Das Betreute Wohnen ist ein 
Angebot für Menschen, die auf-
grund einer seelischen oder 
körperlichen Erkrankung vo-
rübergehend oder auf Dauer 
Unterstützung bei der Bewälti-
gung des Alltags benötigen. 
 
 

Je nach eigener finanzieller Situation 
(Prüfung des Einkommens und Ver-
mögens) ist eine Zuzahlung durch 
die betreuten Menschen erforderlich. 

BWfpE 7 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 
 

Internationaler Bund (IB)  Betreuungs- und Beratungs-
zentrum  
Hanauer Landstraße 146 
60314 Frankfurt am Main 
 
 069 90 43 98 40 
Heiko.Lehmann@ib.de 
 
www.internationaler-
bund.de/angebot/4920 
 

Beratung bei der persönlichen Le-
bensgestaltung, Hilfe bei der Ar-
beitsplatzsuche, Koordination bei 
Arztbesuchen und Behördenan-
gelegenheiten, Krisen- und Kon-
fliktbewältigung, Unterstützung 
bei der Haushaltsführung, Zu-
sammenarbeit mit Angehörigen, 
rechtlichen Betreuer:innen und 
Pflegediensten. 

Das Betreute Wohnen ist ein 
unterstützendes Angebot für er-
wachsene Menschen mit psy-
chischer Erkrankung, körperli-
cher oder geistiger Behinde-
rung, die in ihrer eigenen Woh-
nung leben oder leben wollen.    
 

 

http://www.ifz-ev.de/
mailto:bw-frankfurt@perspektivenev.de
mailto:bw-frankfurt@perspektivenev.de
http://www.perspektivenev.de/
mailto:Heiko.Lehmann@ib.de
http://www.internationaler-bund.de/angebot/4920
http://www.internationaler-bund.de/angebot/4920
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BWfpE 8 
 

Jugend- und 
Sozialamt 

Verein für Sozialpädago-
gische Modelle e.V. 
 

Sozialtherapeutische Einrich-
tung Nied 
Oeserstraße 109a 
65934 Frankfurt am Main 
 
Karin Mohr 
(Einrichtungsleitung) 
 069- 93 99 846 10 
k.mohr@vsm-kjh.de 
ste@vsm-kjh.de 
 
www.vsm-frankfurt.de 
 

14 vollstationäre Plätze für Kinder 
und Jugendliche. Unterstützung 
in schulischen und beruflichen 
Belangen, pädagogisch-therapeu-
tische Hilfen, medizinischer 
Dienst, bei Bedarf ergänzende Di-
agnostik und Kooperation mit 
dem „sozialpsychiatrischen Zent-
rum für Kinder und Jugendliche.“  

Jugendliche im Alter zwischen 
12-17 Jahren.  
Vollstationäre Einrichtung für 
seelisch behinderte Kinder und 
Jugendliche nach §35a SGBVIII 
 

 

BWfpE 9 Jugend- und 
Sozialamt 

Verein für Sozialpädago-
gische Modelle e.V. 
 

Wohnen und integrierte The-
rapie für junge Frauen (WiTA)  
Fleischergasse 6 
60487 Frankfurt am Main 
 
Ines Hartig 
(Einrichtungsleitung) 
 069 47 89 18 15  
i.hartig@vsm-kjh.de 
wita@vsm-kjh.de 
 
www.vsm-kjh.de 
 

Die Einrichtung WiTA unterstützt 
5 junge Frauen auf dem Weg in 
ein selbstständiges Leben, so-
wohl durch pädagogische als 
auch therapeutische Angebote. 
 
 

Junge Frauen von 17 bis 21 
Jahren, die nach § 35a SGB 
VIII von einer seelischen Behin-
derung bedroht oder beein-
trächtigt sind. 

Es muss ein Antrag auf Jugendhilfe 
beim Jugendamt- KJS gestellt wer-
den. 

BWfpE 10 Jugend- und 
Sozialamt 

Stiftung Waisenhaus Therapeutische Wohnge-
meinschaft Buchenrode 
Niederräder Landstraße 40 - 
42a 
60528 Frankfurt am Main 
 
Nina Heusel 
(Einrichtungsleitung) 
 069 67 80 93 11 
twb.buchenrode@waisen-
haus-frankfurt.de 
 
www.waisenhaus-frank-
furt.org 

Ein Team aus pädagogischen 
Fachkräften mit therapeutischen 
Zusatzausbildungen betreut die 
jungen Menschen. Ein:e Psychia-
ter:in wird regelmäßig beratend o-
der behandelnd hinzugezogen.  

13-21-jährige Jugendliche und 
junge Erwachsene, die im Rah-
men des § 35a SGB VIII von ei-
ner seelischen Behinderung be-
droht oder beeinträchtigt sind. 

Es muss ein Antrag auf Jugendhilfe 
beim Jugendamt- KJS gestellt wer-
den. 

mailto:ste@vsm-kjh.de
http://www.vsm-frankfurt.de/
mailto:wita@vsm-kjh.de
mailto:Twb.buchenrode@waisenhaus-frankfurt.de
mailto:Twb.buchenrode@waisenhaus-frankfurt.de
http://www.waisenhaus-frankfurt.org/
http://www.waisenhaus-frankfurt.org/
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Betreutes Wohnen für psychisch Erkrankte (BWfpE) 
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Kostenträger 
 

 
Träger 

 
Anbieter  
Ansprechpartner 
Telefonnummer 
 

 
Angebot 
 
 

 
Zielgruppe 
Anspruchsvoraussetzungen 
 

 
Anmerkungen 
 
 

BWfpE 11 Jugend- und 
Sozialamt 

Internationales Familien-
zentrum e.V. 

Wohngruppe Alt Rödelheim 
Alt Rödelheim 25 
60489 Frankfurt am Main 
 
Sabine Kube-Knauber 
(Teamleitung) 
 069 78 99 77 00 
Sabine.kube-knauber@ifz-
ev.de 
www.ifz-ev.de 
 

Die Wohngruppe Alt Rödelheim 
betreut nach einem integrativen 
Ansatz sowohl junge Menschen 
mit Migrations-/ Fluchthintergrund 
als auch Jugendliche, die in 
Frankfurt aufgewachsen sind. Die 
Betreuung richtet sich nach dem 
individuellen Förderbedarf. 

Jugendliche bis 21 Jahren, die 
im Rahmen des § 34 SGB VIII 
(Heimunterbringung) und § 35a 
SGB VIII (junge Menschen, die 
von einer seelischen Behinde-
rung bedroht oder beeinträch-
tigt sind) versorgt werden. 

Es muss ein Antrag auf Jugendhilfe 
beim Jugendamt- KJS gestellt wer-
den. 

BWfpE 12 Jugend- und 
Sozialamt 
Landeswohl-
fahrtsverband 

feid+kollegen gmbh feid+kollegen gmbh 
Hanauer Landstraße 17 
60314 Frankfurt am Main 
 
 069 944 11 063 
info@feid-und-kollegen.de 
www.feid-und-kolle-
gen.de/de/unsere-leistun-
gen/betreutes-wohnen 
 

Betreute Wohnen im eigenen 
Wohnraum für Menschen mit be-
sonderen sozialen Schwierigkei-
ten, mit einer seelischen, geisti-
gen oder körperlichen Behinde-
rung, oder einer Suchterkran-
kung. 
 
 

Ab 18 Jahren  

BWfpE 13 Landeswohl-
fahrtsverband 

Diakonie 
Diakonisches Werk für 
Frankfurt und Offenbach 

Sozialdienst Wohnen und Be-
treuen 
Fischerfeldstraße 7-11 
60311 Frankfurt am Main 
 
 069 24 75 149 6301 
wohnenundbetreuen@diako-
nie-frankfurt-offenbach.de 
 
www.diakonie-frankfurt-offen-
bach.de/ich-suche-hilfe/woh-
nen-arbeit/betreutes-wohnen-
fuer-wohnungslose/ 
 
 

Betreutes Wohnen im eigenen 
Wohnraum für Menschen, die von 
Wohnungslosigkeit bedroht sind, 
Hilfe bei der Alltagsbewältigung 
benötigen oder eine psychische 
Belastung haben. 
 
Begleitung und Beratung bei fi-
nanziellen und rechtlichen Ange-
legenheiten, Anträgen, Ämtern/ 
Behörden, selbstständiges Füh-
ren eines Haushaltes, Suche 
nach Ausbildung und Arbeit, Ver-
mittlung an weiteführende Stellen 
u.v.m. 

Ab 18 Jahren  

Weitere Informationen zu therapeutisch- betreuten Wohnformen für Jugendliche erhalten Sie über das Jugend- und Sozialamt 
oder über die Psychosozialen Dienste in Ihrem Stadtteil (siehe Seite 18- 21). 
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S 1  Frankfurter Werkgemein-
schaft e.V. (fwg) 
 

KulturTreffCafé 
Haus der Volksarbeit 
Eschenheimer Anlage 21 
60318 Frankfurt am Main 
 
 069 94 94 767-767 
kontakt@fwg-net.de 
 

Angebot der Selbsthilfegruppe 
Klub Känguruh 
Begegnungsstätte für Psychiatrie-
erfahrene und Menschen mit psy-
chischen Beeinträchtigungen. 
Sowie Möglichkeiten zum Zuver-
dienst über kleinere Tätigkeiten 
im Café Betrieb (nach Abspra-
che). 
 
 

Personen mit psychosozialen 
Belastungen 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. von 10-18 Uhr 
Jeden 2. Freitag im Monat 10-15 
Uhr 

S 2  Frankfurter Verein für so-
ziale Heimstätten e.V. 

Café ZeitRaum 
Homburger Straße 36 
60486 Frankfurt am Main 
 
 069 77 03 38 71 
cafe@frankfurter-verein.de 

Das Café ZeitRaum ist eine Be-
gegnungsstätte für Personen, bei 
denen psychosozialen Belastun-
gen bestehen. Sie können sich 
hier aufhalten, Kontakte knüpfen 
und mit sozialpädagogischen 
Fachkräften sprechen. 
 
 

Personen mit psychosozialen 
Belastungen 

Öffnungszeiten: 
Do., Fr. & Sa jeweils von 14:30 
bis 20 Uhr. 
 

S 3 Stadt Frankfurt 
am Main 

Bürgerhilfe Sozialpsychi-
atrie 
Frankfurt am Main e.V. 

Begegnungsstätte Teplitz-Pa-
villon 
Teplitz-Schönauer-Straße 1a 
60598 Frankfurt am Main 
 
 069 96 20 18 70 
treff@bsf-frankfurt.de 
 
 
 

Möglichkeiten der gemeinsamen 
Freizeitgestaltung und Unterhal-
tung. Niedrigschwellige erste An-
laufstelle für Menschen mit einem 
möglicherweise weitergehenden 
Hilfebedarf. 

Menschen mit psychischen      
oder sozialen Problemen, An-
gehörige, soziales Umfeld, Be-
wohnerinnen und Bewohner 
des Quartiers. 

Öffnungszeiten: 

Montags, mittwochs, freitags und 
sonntags jeweils von 15-19 Uhr 

S4 Stadt Frankfurt 
am Main 

Bürgerhilfe Sozialpsychi-
atrie 
Frankfurt am Main e.V. 
 

Psychosozialer Krisendienst 
 
 069 61 13 75 
krise@bsf-frankfurt.de 
 
www.krisendienst-frankfurt.de 
 

Telefonische Anlaufstelle für 
Menschen in psychischen Krisen- 
und Ausnahmesituationen und/o-
der deren Angehörige/ soziales 
Umfeld 

Menschen in psychischen Kri-
sen- und Ausnahmesituationen 
und/oder deren Angehörige/ so-
ziales Umfeld 

Der Krisendienst ist täglich von 9 
Uhr morgens bis 1 Uhr nachts er-
reichbar. 

mailto:treff@bsf-frankfurt.de
mailto:krise@bsf-frankfurt.de
http://www.krisendienst-frankfurt.de/
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S 5 Stadt Frankfurt 
 

Internationaler Bund (IB)  Internationaler Bund 
Betreuungs- und Beratungs-
zentrum Frankfurt 
Hanauer Landstraße 145 
60314 Frankfurt am Main 
 
 069 90439840 
BuB-Zentrum-Frank-
furt@ib.de 
 
 

Angebote zur Teilhabe von Men-
schen mit Behinderungen 
 
Hilfen zur Erziehung 
Betreutes Wohnen 
Ambulante Eingliederungshilfen 
Stationär betreutes Wohnen 
Schulassistenz 

 
 

 

S 6  Agaplesion Markus Kran-
kenhaus Frankfurt 

Borderline-Trialog Frankfurt 
 
Dr. Maxie Kneist 
Wilhlem-Eppstein-Straße 4 
60431 Frankfurt am Main 
 
 069 95 33 40 00 
 
www.borderlinerheinmain.de 
 
 

In einer gleichberechtigten Ge-
sprächsrunde können betroffene 
Personen, Angehörige und Fach-
leute über ihre Erfahrungen spre-
chen, Wissen austauschen und 
Ideen zur Selbsthilfe entwickeln. 

Menschen mit Borderline-Stö-
rung, Angehörige und professi-
onelle Helfer aller Art 

Jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 18-19:30 Uhr im Konferenz-
Zentrum (Gebäude F) in der Aula 
des Markuskrankenhauses (siehe 
Adresse) 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich 

S 7  Selbsthilfe e.V. Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Frankfurt 
Sonnemannstraße 3 
60314 Frankfurt am Main 
 
 069 55 93 58 (Geschäfts-
stelle) 
 069 55 94 44 (Beratung zu 
Selbsthilfegruppen) 
service@selbsthilfe-frank-
furt.net 
 
www.selbsthilfe-frankfurt.net 
 
 
 

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Frankfurt bietet Beratung, Unter-
stützung und Information für Ein-
zelne und Selbsthilfegruppen. 
Über die Website können Selbst-
hilfegruppen in Frankfurt gesucht 
werden.  

 Sprechzeiten: 
Montag und Dienstag 10-14 Uhr 
Donnerstag 15-19 Uhr 

http://www.borderlinerheinmain.de/
mailto:service@selbsthilfe-frankfurt.net
mailto:service@selbsthilfe-frankfurt.net
http://www.selbsthilfe-frankfurt.net/
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S 8 Landeswohl-
fahrtsverband 
Hessen 

Internationales Familien-
zentrum e.V. 
 

Interkulturelles Begegnungs-
zentrum 
Gusti-Gebhardt-Haus 
Ostendstraße 70 
60314 Frankfurt am Main 
 
Anna Willich 
 069 94 34 44 32 
anna.willich@ifz-ev.de 
 
 
www.ifz-ev.de 
 
 
 
 
 
 

Begegnungs-, Beratungs-, Bil-
dungs- und Freizeitangebote für 
zugewanderte und deutsche Fa-
milien, z.B. vielfältige Kurs- und 
Treffangebote, Gruppenangebote 
und Elterncafés für Mütter, Väter, 
Kinder und Familien, auch in ver-
schiedenen Muttersprachen mög-
lich. 
 

Sektorübergreifend für alle zu-
gewanderten und deutschen 
Familien.  

 

S 9 Europäischer 
Sozialfond für 
Deutschland 
 

WOLF-Zentrum 
Wissenschaftsorientiertes 
Lernförderzentrum 

WOLF-Zentrum GmbH 
 
Altenhöferallee 131 
60438 Frankfurt am Main 
 
 069 27 24 24 21 
info@wolf-zentrum.de 
 
http://wolf-zentrum.de 
 

Wissenschaftsorientiertes Lern-
förderzentrum. 
Schwerpunkte: 
- Lernförderung bei Legasthe-

nie 
- Förderung bei Dyskalkulie 
- Frühförderung Sprache 
 
Ausgebildete Lerntherapeut:innen 
mit pädagogisch / psychologi-
schem Hintergrund fördern die 
Lese-, Rechtschreib- und Re-
chenfertigkeiten von Kinder und 
Jugendlichen mit wissenschafts-
orientierten Förderverfahren, die 
spezifisch angepasst sind. 
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S 10  Frankfurter Netzwerk Sui-
zidprävention 

Psychosozialer Krisendienst  
Bürgerhilfe Sozialpsychiatrie 
Frankfurt am Main e.V. 
9 Uhr morgens bis 01 Uhr 
nachts erreichbar: 
 069- 611 13 75  
 
Telefonseelsorge (24 Stun-
den erreichbar) 
 0800 111 0 111 
 0800 111 0 222 
 
Hotline der Psychiatrischen 
Kliniken Frankfurts 
(24 Stunden erreichbar) 
069 630 13 113 
 
www.frans-hilft.de 
 

Krisenintervention und Weiterver-
mittlung an passende Hilfen für 
Menschen in schweren seeli-
schen/ psychischen Krisen, 
selbstmordgefährdete Menschen 
und/oder deren Angehörige. 

  

S 11  Lebenshilfe e.V. Frankfurt 
am Main 
 

Atelier Goldstein 
Mittlerer Hasenpfad 3 
60598 Frankfurt am Main 
 
 069 201 720 23 
edschmid@atelier-gold-
stein.de 
fritz@atelier-goldstein.de 
http://www.atelier-gold-
stein.de/ 
 

Außerordentlich begabte Künst-
ler:innen mit Behinderungen 
(auch mit psychischen Belastun-
gen) können sich im Atelier Gold-
stein bewerben, wo sie ein Atelier 
und eine künstlerische Betreuung 
bekommen. 
 

Voraussetzung: Portfolio mit ei-
genen Werken, hohes künstleri-
sches Potential. 

Erste Bewerbung per E-Mail mit 
einer Auswahl vorhandener 
Werke.  
 
 

S 12   Soziallotse Frankfurt 
 
www.soziallotse-frankfurt.de 
 

Digitale Suchmaske zu Angebo-
ten in der Stadt Frankfurt aus den 
Bereichen: 
- Bildung & Beruf 
- Freizeit & Kultur 
- Gesundheit 
- Notlagen 
- Familie 
- Gesellschaft & Leben 

Link speziell für den Bereich: 
Beratung & Therapie: 
 
https://soziallotse-frank-
furt.de/angebotskategorie/notla-
gen/sucht/beratung-therapie/ 
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